
Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 01. Juli wird die Tourist Information ihre neuen Räumlichkeiten imOrtszen-
trum beziehen und das Kuramtsgebäude verlassen und ist ab dem 02. Juli am
Lindenplatz für Sie da. Ich kann verstehen, wenn dieser Schritt, der sicherlich
der richtige ist, etwasWehmut verbreitet. Schließlichwar dasKuramt über sehr
viele Jahre hinweg der Anlaufpunkt für unsere Gäste. Doch die Zeiten haben
sich geändert. Die vielfältigen Aufgaben, die dieMitarbeiter des Kuramtes ehe-
mals inne hatten, haben sich verringert, das Kurwesen präsentiert sich heute
in einer völlig veränderten Form und der Gast plant seinen Urlaub in anderer
Art und Weise, als er dies früher tat. Kurz: Ich kann nur immer wieder betonen, dass der Umzug der TI durchaus
sinnvoll und zielführend ist. Ich möchte hier aber auch gerne noch einmal die Gelegenheit ergreifen, die Gründe
dafür zu erläutern.
Das Kuramtsgebäude bietet von außen betrachtet einen repräsentativen Anblick und hat eine überaus schöne
Lage. Die Instandhaltung dieses Gebäudes überschreitet aber aufgrund eines über die Jahre stets angewachse-
nen Reparaturstaus und hoher Energiekosten bei weitem das, was wir uns als Gemeinde leisten können. Hätten
die Räumlichkeiten eine vollkommene Auslastung, wie es in früheren Zeiten der Fall war, würden sich die laufen-
den Kosten für das Kuramtsgebäude anders darstellen. Dies ist aber seit langem nichtmehr gegeben und so ergibt
sich die logische Folgerung, eine räumliche Verkleinerung vorzunehmen.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Tatsache, dass die Aufgaben einer modernen Tourist Information heute andere
sind als vor einigen Jahren. Der Urlauber, der heute zu uns kommt, ist bereits meist gut informiert, hat schon im
Vorfeld gebucht und weiß, was ihn erwartet. Das Internet hat somit viele Dienstleistungen der TI, die früher in
Anspruch genommenwurden, überflüssig gemacht. Dieser Entwicklung gilt es Rechnung zu tragen – und zwar mit
Maß und Ziel. Natürlich soll der Gast, wenn er es wünscht, auch weiterhin eine persönliche Betreuung erfahren. Er
muss aber auch die Möglichkeit haben, schnell und auf modernem Wege Informationen einholen zu können. Mit
einer verkleinerten TI im Ortszentrum, die direkt an der Hauptstraße liegt, ist dies gegeben.
Wenn wir unsere Gemeinde für den Wettbewerb um den Urlauber erfolgreich rüsten wollen, müssen wir uns auch
an modernen Strukturen orientieren. Dies soll nicht bedeuten, dass wir uns von all dem, was uns über Jahre ver-
traut war, trennen müssen. Es gilt vielmehr, in manchen Bereichen umzustrukturieren und daraus neues Potential
zu schöpfen.

Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT

Di., 03. Juni 2014 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Lisa Trinkl 8602-42, Fax: -48 l.trinkl@bad-weissee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Werktags von 8-18 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag 9-14 Uhr - ab 1.7. am Lindenplatz 6
Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Florian Sareiter (966 Stimmen), 35 Jahre,
Bankkaufmann, Sparkassenbetriebswirt,
Neumitglied des Gemeinderats
Warum haben Sie sich um einen Sitz im
Gemeinderat beworben?
Ich möchte helfen meinen Heimatort fit für die
Zukunft und die kommenden Generationen zu
machen.

Was sind Ihre persönlichen Stärken, die Sie
einbringen wollen?
Man kennt seine Stärken, spricht aber nicht
selbst darüber!

Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten
Aufgaben eines Gemeinderates?
Als Gemeinderat sollte man gut Beobachten
und Zuhören. Danach sollte man nach besten
Wissen und Gewissen, unabhängig von eige-
nen Interessen im Sinne des Ortes und seiner
Bürgerinnen und Bürger handeln. Ein bedach-
ter Umgang mit unserer kostbaren Umwelt
und unseren Finanzen stellen für mich dabei
zwei klare Kernaufgaben dar.

Nennen Sie drei Begriffe, die Bad Wiessee am
besten charakterisieren
liebenswert. außergewöhnlich. angeschlagen.

Wie sehen Sie Bad Wiessee in zehn Jahren?
Wenn wir es schaffen durch ein intelligentes
und weitsichtiges Ortskonzept neue Einnah-
mequellen zu generieren, moderne Infrastruk-
tur zu entwickeln und dadurch Energie- und
Verkehrsprobleme in die richtigen Bahnen len-
ken, ohne dabei unseren liebenswert, ländli-
chen Charakter zu verlieren ist Bad Wiessee in
zehn Jahren fit für die Zukunft!

Jupp Brenner (919 Stimmen), 63 Jahre,
Gastronom, Gemeinderat seit 2008
Warum haben Sie sich um einen Sitz im
Gemeinderat beworben?
Um die gute Arbeit und die begonnenen Pro-
jekte der letzten Periode fortzuführen bzw. zu
Ende zu bringen

Was sind Ihre persönlichen Stärken, die Sie
einbringen wollen?
Ausgleichend auf die Kollegen einwirken, um
bei der Meinungsfindung die Parteipolitik hin-
ten anzustellen und sachbezogene Entschei-
dungen zu treffen.

Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten
Aufgaben eines Gemeinderates?
Bad Wiessee für die Zukunft gut aufstellen,
die Verwaltung zu unterstützen und darauf zu
achten, dass bei wichtigen Entscheidungen
immer Fachleute hinzugezogen werden.

Nennen Sie drei Begriffe, die Bad Wiessee am
besten charakterisieren?
Zur Zeit: intakte Natur, der Gesundheitsstand-
ort am Tegernsee, kein richtiges Ortszentrum

Wie sehen Sie Bad Wiessee in zehn Jahren?
Mit neuem Jodbadareal, neuem Lederer und
Kuramtsviertel und neuem Ortszentrum zwi-
schen Rathaus und Hotel zur Post

5 Fragen an die Gemeinderäte



Fritz Niedermaier (915 Stimmen), 61 Jahre,
Kaufmann, seit 01.05.2002 Gemeinderats-
mitglied
Warum haben Sie sich um einen Sitz im
Gemeinderat beworben?
In der letzten Legislaturperiode wurden ver-
schiedene zukunftsweisende Projekte in Bad
Wiessee angestoßen.
Ich möchte mit meiner langjährigen Erfahrung
dazu beitragen, daß diese erfolgreich abge-
schlossen werden können.

Was sind Ihre persönlichen Stärken, die Sie
einbringen wollen?
Meine langjährige Erfahrung als Gemeinderat,
als Mitglied in verschiedenen Vereinsgremien
und als ehemaliger TSV-Vorstand gibt mir die
Möglichkeit das Gemeinwesen in Bad Wies-
see gut zu kennen.

Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten
Aufgaben eines Gemeinderates?
Ein Gemeinderat muß vor allem neutral sein.
Er soll für alle Bürger der Ansprechpartner in
der Gemeinde sein. Er darf sich in seinen Ent-
scheidungen nicht von außen beeinflussen
lassen.

Nennen Sie drei Begriffe, die Bad Wiessee am
besten charakterisieren?
Bad Wiessee ist auf Grund seiner Historie sehr
dem Gesundheitswesen verbunden. Es ist
aber auch für alle Einheimische ein schöner
und liebenswerter Ort geblieben. Vereinsle-
ben, Tradition und Brauchtum sind bei uns
noch in Ordnung.

Wie sehen Sie Bad Wiessee in zehn Jahren?
Wenn es uns gelingt die jetzt angestoßenen
Objekte zu verwirklichen, sehe ich unseren Ort
auf längere Sicht wieder das Zugpferd beim
Tourismus im Tal zu werden.

Birgit Trinkl, 45 Jahre (906 Stimmen), Ver-
mieterin, Marketing/Kommunikationswirt-
in, Gemeinderätin seit 2008
Warum haben Sie sich um einen Sitz im
Gemeinderat beworben?
Zwei Themen liegen mir im Ort besonders am
Herzen: das Jodschwefelbad und der Touris-
mus. Als engagierte Gastgeberin möchte ich
die touristischen Belange im Ort und in der
Region mitgestalten, da die meisten Men-
schen am Ort direkt oder indirekt vom Touris-
mus leben. Oder zumindest von den Anstren-
gungen für den Tourismus profitieren (z.B.
schöne Seepromenade, vielfältiges kulturelles
Angebot, …). Jetzt hat die Gemeinde das Jod-
schwefelbad gekauft. Wir können erstmals
selber die Geschicke rund um unser Heilwas-
ser in die Hand nehmen. In den letzten 6 Jah-
ren haben wir in dieser Richtung bereits eini-
ges angestoßen. Diese Entwicklung, die ich
mit den Gemeinderatskollegen auf den Weg
gebracht habe, möchte ich bis zur Erfolgsge-
schichte begleiten.

Was sind Ihre persönlichen Stärken, die Sie
einbringen wollen?
Ich bin offen für Dialoge und Meinungen ande-
rer. Ich bin ein fröhlicher Mensch, der alles mit
Freude und Engagement anpackt. Ich bin
begeisterungsfähig und kann andere begei-
stern. Ich verliere nicht das Ziel aus den
Augen. Ich kann kontrovers diskutieren

Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten
Aufgaben eines Gemeinderates?
Der Gemeinderat soll ein Abbild der Gemein-
debevölkerung darstellen. Er ist der Interes-
sensvertreter der Bevölkerung. Gemeinsam
mit dem Bürgermeister und der Verwaltung
versucht ein Gemeinderat, zukunftsweisend +
vorausschauend positive Entwicklungen am
Ort zum Wohle der Bürger herbeizuführen.
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Nennen Sie drei Begriffe, die Bad Wiessee am
besten charakterisieren?
Jodschwefelbad + Tourismus + aufstrebender
Ort in Oberbayern

Wie sehen Sie Bad Wiessee in zehn Jahren?
Wir sind wieder DER Gesundheitsstandort in
Deutschland. Es kommen viele Gäste, neue
Gäste zu uns. Unsere neuen Gäste sind

gesundheitsbewusst und wählen bewusst
einen Ort der Entschleunigung mit einer intak-
ten Natur. Die Gästehäuser, Hotels und Ferien-
wohnungen am Ort sind größtenteils moderni-
siert und neue Betriebe haben sich angesie-
delt. Wir bieten eine breite Palette an Unter-
künften – von 2* bis 5*, von Pension, Hotel bis
Ferienwohnung. Das Angebot an Restaurants
und Einzelhändlern ist vielfältig.

®
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Unruhig? Erschöpft?
Gönnen Sie sich Ihre persönliche Auszeit!

Vor mehr als 50 Jahren entwickelte man in Bad
Wiessee eine neue balneotherapeutische Anwen-
dungsform: das „Sprühbad“. Die Hauptgründe
lagen darin, die Kreislaufbelastung im Vergleich zu
einem Wannenbad zu senken sowie einen einfa-
cheren Zugang für Patienten mit Bewegungsein-
schränkungen zu schaffen.
Entspannt auf einem bequemen Stuhl sitzend,
großzügig umschlossen von der Badekabine wird
der ganze Körper aus 14 Düsen mit dem warmen,
weichen Jod-Schwefelwasser besprüht. Es fühlt
sich an wie ein warmer Sommerregen auf der Haut.
In früheren Schriften verglich man die Behandlung
mit dem Besprühen des Körpers durch das koch-
salz- und jodhaltige Brandungsaerosol des Meeres.
Die Anwendung dauert maximal 15 Minuten,
danach ruht man etwa eine halbe Stunde in Laken
und Decke gehüllt.
Neben den bekannten positiven Effekten auf Haut,
Bewegungsapparat, Kreislauf und Stoffwechsel
entdeckte man sehr schnell die überaus wohltuen-
de Wirkung auf das Gesamtbefinden. So beschrei-
ben Gäste ihre Erfahrungen im Sprühbad: „Sehr
gute Durchblutung und wohliges Körpergefühl. Die
anschließende Entspannung ist super.“ – „Ich
wusste nicht, dass es so etwas Angenehmes gibt.“
– „Meine Muskulatur fühlt sich entspannter an.“ –
„Beim Nachruhen habe ich mich angenehm schwer
und ruhig gefühlt.“ – „Im Sprühbad hebt sich meine

Laune …“
Ideal ergänzt werden die Sprühbäder zur Locke-
rung verkrampfter Muskeln und angespannter
„Nervenkostüme“ durch anschließende Massagen.
Herrlich entspannt und gleichzeitig voller Energie
lassen sich die täglichen Anforderungen wieder
leichter meistern.
Gesundheitspauschale (z.B. für 1 Woche):
3 Sprühbäder & 3 Massagen: €€ 125,00

Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad,
Tel. +49 8022 8608-0
www.jodschwefelbad.de,
facebook.jodschwefelbad.de

Führungen im Jod-Schwefelbad
Lernen Sie Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-
quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglich-
keiten kennen: Führungen von April – Oktober
2014, jeden Montag, 14:00 Uhr, Dauer: ca. 1 Stun-
de, Anmeldung nicht erforderlich.
Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad,
Tel. +49 8022 8608-0, www.jodschwefelbad.de,
facebook.jodschwefelbad.de

Bad Wiessee         im Blick6
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Neue Wege zu Wunschgewicht und Vitalität
Gehören Sie zu denen, die im Laufe der Jahre 
immer mehr zugenommen haben und nach jeder 
Diät mehr wogen als vorher? Möchten Sie jetzt 
in ein gesünderes Leben starten? Wollen Sie sich 
dauerhaft vital und gesund fühlen?
Das ganzheitliche LEViTA-Konzept hilft Ihnen 
dabei. Es wurde von Sportwissenschaftlern und 
Ärzten entwickelt. Die Anwendung ist einfach, 
sehr wirkungsvoll und gut umzusetzen. Durch 
die gut abgestimmten Komponenten auf der Ba-
sis modernster wissenschaftlicher Erkenntnisse 
können Sie abnehmen ohne Hunger, ohne Man-
gelerscheinungen und ohne Leistungseinbuße.
Hochwertiges Essen, ausreichendes Trinken, Ent-
giftung des Körpers und individueller Ausgleich 
von Stoffwechseldefiziten gehören ebenso zum 

Konzept wie regelmäßige Testungen 
und körperliches Training.
Die individuelle medizi-
nische Begleitung durch 
die Fachärztin Christina von 
Bergen ermöglicht Ihren Erfolg.
Wissen ermächtigt. LEViTA bietet deshalb regel-
mäßig Vorträge zu Ernährung und Prävention 
an. In Gruppensitzungen werden Know-how, 
Tipps und Tricks rund um Körpergewicht und
Ernährung vermittelt.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Infos und 
Termine finden Sie unter

www.praxisvonbergen.de/aktuelles
Gehen Sie achtsam mit sich um und werden Sie 
jetzt aktiv für mehr Gesundheit und Vitalität!

Ihr ® Team – Nördliche Hauptstrasse 24, 83700 Rottach-Egern, www.levita-leverkusen.de

®

ben       alität bnehmen

Konzept wie regelmäßige Testungen 
und körperliches Training.

Christina von 
 ermöglicht Ihren Erfolg.

.
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Hausbesuche

SCARLETT SCHEEL
Krankengymnastin

med. Masseurin
Physiotherapeutin

Mobil 0172/3515 432
scheel-physiomobil.de

PHYSIOmobil
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Essen ...   Trinken ...   Genießen ...

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine ideenreiche Küche

haben den Weinbauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit überwiegend
deutschen Qualitätsweinen ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert auf regionale, heimische 
Produkte und die frische Zubereitung der Speisen.

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0 ∧ www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Mai – Oktober:

jeden Donnerstag 

Ofenfrische Hax´n!

Juni – Oktober:jeden Dienstag 

Biergarten

direkt am See!

„Gasthof und Café im

Herzen von Bad Wiessee”

Königslinde am Seeönigslinde am SeeKKönigslinde am Seeönigslinde am See

ANTON
NIEDERMAIER
Raumausstattermeister

• Polsterei • Gardinen

• Sonnenschutz

• Bodenbeläge, Teppiche

83707 Bad Wiessee · Eichendorffweg 13

Tel. 0 80 22 / 87 09 · Fax 0 80 22 / 8 38 98
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Gemeinderatssitzung vom 29.04.14
Die letzte Sitzung der Legisla-
turperiode 2008-2014 stand
ganz im Zeichen der Ehrung
für ausscheidende und ver-
diente Gemeinderatsmitglie-
der.
Den Gemeinderat verlassen
haben Karl Sauer und Stefan
Hagn nach jeweils zwölfjähri-
ger Zugehörigkeit, Hans
Buchberger nach sechs Jah-
ren sowie Dr. Johannes Pöl-
linger und Stefanie Ziegel-
bauer nach jeweils drei Jah-
ren.
Der 1. Bürgermeister Peter Höß dankte den Ausschei-
denden für Ihr hohes Engagement für die Belange der
Gemeinde und der dort lebenden Bürger und Gäste
und überreichte im Namen der Gemeinde an jedes
scheidende Mitglied einen bayerischen Löwen aus
Porzellan.

Eine besondere Ehrung wurde den langjährigen Mit-
gliedern Hartwig Bayerschmidt, Alois Fichtner und
Kurt Sareiter zu Teil: Für deren Engagement im
Gemeinderat von 30 Jahren und länger erhielten sie

vom Gemeinderat die Ehrenmedaille der Gemeinde
mit dazugehöriger Urkunde überreicht.

Alois Fichtner schenkten die Bürger ununterbrochen
für 31 Jahre Gemeinderatsmitglied deren Vertrauen,
Hartwig Bayerschmidt mit einer kleinen Unterbre-

chung 30 Jahre, ebenso Kurt
Sareiter, der auch dem neu-
em Gremium ab 2014 weiter-
hin zugehörig ist.
Kurt Sareiter war über mehre-
re Jahre zudem als 2. und 3.
Bürgermeister für die
Gemeinde tätig.

Auch die Ehefrauen und Part-
ner der geehrten Mitglieder
wurden  vom 1. Bürgermei-
ster nicht vergessen:
Für Ihr Verständnis und

Unterstützung für die vielen Stunden der Abwesenheit
im Auftrag der Gemeinde überreichte Peter Höß
jeweils einen Blumenstrauß und sprach seinen spe-
ziellen Dank aus.



Was muss ich in Bad Wiessee
als Hundehalter beachten?

Derzeit sind in Bad Wiessee 237 Hunde gemeldet.
Grund genug, um einmal zu erklären, welche Vor-
schriften es zum Thema Hundehaltung in Bad Wies-
see zu beachten gibt.
Des Deutschen liebstes Haustier soll es natürlich auch
bei uns in Bad Wiessee gut haben. Die zahlreichen
Möglichkeiten für Spaziergänge und ausgedehnte
Wanderungen bieten die besten Voraussetzungen
dafür. Ein harmonisches Miteinander von Hundelieb-
habern und Mitbürgern, die eher ängstlich oder mit
Vorbehalten auf Hunde reagieren, setzt aber gewisse
Regeln voraus. Deshalb hat die Gemeindeverwaltung
von Bad Wiessee bestimmte Vorschriften erlassen,
die zu berücksichtigen sind, wenn man seinen gelieb-
ten Vierbeiner Gassi führt. 
Da ist zum einen die Anleinpflicht. Diese gilt auf der
gesamten Länge der Seepromenade und im Fußgän-
gerbereich der Lindenplatzes. Abgesehen von diesen
Einschränkungen sollte jeder Hundehalter selbst am
besten einschätzen können, wann er eine Leine
benutzen sollte und wann nicht. Wenn der Hund ohne
Leine sich oder andere oder auch andere Tiere in
Gefahr bringen oder andere Menschen ängstigen
könnte, muss der Hund angeleint sein. Auf Forst- und
Wanderwegen sollte ebenfalls bedacht werden, dass
sich diese meist in einem Jagdgebiet befinden. Hier
gilt es, den Anordnungen der Jagdpächter Folge zu
leisten.
Aus Gründen der besonderen Rücksichtnahme gilt in
ein paar wenigen Bereichen der Gemeinde ein gene-

relles Hundeverbot. Dies sind: das Friedhofsgelände,
die Kinderspielanlagen, so genannte gärtnerisch
gestaltete Flächen entlang öffentlicher Verkehrsflä-
chen, die Bade- und Liegewiese des Freibades in
Abwinkl, der Kurpark in Abwinkl sowie im Winter alle
Skipisten und Loipen im gesamten Ortsgebiet. Diese
Verbotszonen sollten nicht als Einschränkung der per-
sönlichen Freiheit sondern als Akt der Achtung vor
anderen verstanden werden.
Im gesamten Ortsgebiet sind mittlerweile 16 so
genannte Hunde-Toiletten installiert, damit jeder Hun-
dehalter die Hinterlassenschaften seines Vierbeiners
problemlos entfernen und entsorgen kann. Diese Ein-
richtungen werden sehr gut angenommen und setzen
ein positives Signal für alle. Nicht nur die Landwirte,
deren Kuhweiden so sauberer gehalten werden, auch
die Gemeindemitarbeiter, die für die Reinigung der
Straßen und Grünanlagen zuständig sind, sind dank-
bar und froh darüber. 
Südlich vom Abwinkler Freibad hat die Gemeinde
einen separaten Hundestrand eingerichtet, der Hun-
dehaltern die Möglichkeit bietet, das Badevergnügen
mit Hund zu genießen. Auch diese Einrichtung wird
immer mehr genutzt.
Die wirksamte Lösung für ein gutes Miteinander ist
und bleibt aber immer noch die gegenseitige Toleranz
zwischen denen, die Hunde lieben und denen, die es
nicht tun. 

Der Bürgermeister informiert:
Im Rahmen des Auszuges der Tourist Information aus
dem Kuramtsgebäude wird auch die Gemeindebü-
cherei neue Räumlichkeiten beziehen. Diese befinden
sich im Obergeschoss des Gasthofes Zur Post, der
sich im Besitz der Gemeinde befindet. Drei Räume,
die bisher als Tagungs- und Seminarräume genutzt
wurden und eine eher geringe Auslastung hatten, wer-
den die Gemeindebücherei zukünftig beheimaten. Der
östlich gelegene Raum mit Blick auf das Sparkassen-

gebäude wird als Lesesaal genutzt werden. Dies hat
mehrere Vorteile. Die Bücherei ist somit zentral im
Ortskern gelegen und behindertengerecht und barrie-
refrei zu erreichen. Auf Wunsch wird im Lesesaal auch
eine Bewirtung möglich sein.
Die Öffnungszeiten des Lesesaals werden denen des
Hotels angepasst, sodass dieser künftig von 07:00 –
22:00 Uhr genutzt werden kann.

6/14
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Konstituierende Sitzung des
Gemeinderates 2014 bis 2020 

Am 6. Mai 2014 fand die konstituierende Sitzung des
Bad Wiesseer Gemeinderates für die neue Legislatur-
periode 2014 bis 2020 statt – ein  gleichermaßen fei-
erlicher wie auch informativer Termin, dem einige
interessierte Bad Wiesseer Bürger beiwohnten.
Bürgermeister Peter Höß begrüßte alle Anwesenden,
vor allem aber die neuen Ratsmitglieder, ehe er vor
Beginn des offiziellen Sitzungsteils noch zwei ihm am
Herzen liegende Würdigungen vornahm. So dankte er
Dr. Johannes Pöllinger für seine Unterstützung in den
letzten sechs Jahren. Dieser gehörte ab 2008 dem
Gemeinderat an, musste aber 2011 aus gesundheitli-
chen Gründen sein Amt niederlegen. Seine bis heute
andauernde Mitarbeit im Arbeitskreis Kurviertel sei vor
allem aus medizinischer Sicht äußerst wichtig und
konstruktiv, so Höß. Und auch für sein Engagement
im Pfarrgemeinderat sei ihm die Gemeinde zu großem
Dank verpflichtet. Die zweite Ehrung ging an Robert
Huber, der an diesem Tag seinen 55. Geburtstag fei-
erte. Auch ihm dankte Peter Höß für seine Unterstüt-
zung, die er der Gemeinde und der Gemeindeverwal-
tung durch seine Funktion als Gemeinderat und zwei-
ter Bürgermeister die vergangenen sechs Jahre
zukommen ließ.
Dann richtete Peter Höß das Wort an alle Gemeinde-
ratsmitglieder. Sie alle seien angetreten, um Bad
Wiessee in den kommenden sechs Jahren in eine
gute Zukunft zu führen. Diesen Auftrag zu erfüllen, sei
nicht immer einfach, betonte er. Manche Entscheidun-
gen seien nicht leicht zu treffen. Auch persönliche
Nachteile und harsche Kritik an der eigenen Person
müsse jeder Gemeinderat in Kauf nehmen. Deshalb
sei es besonders wichtig, dass sich jedes Gemeinde-
ratsmitglied über die hohe Verantwortung bewusst
sei, die es mit seiner Wahl und ab dem heutigen Tage
übernehme. Eine gute Zusammenarbeit und ein kolle-
giales Verhältnis unter allen 16 Ratsmitgliedern sei die
wichtigste Voraussetzung für ein gutes Gelingen. Im
Anschluss daran erfolgte die Vereidigung der sechs
neuen Gemeinderäte Georg Erlacher, Beate Meister,
Rolf Neresheimer, Florian Sareiter, Armin Thim und
Markus Trinkl. Im weiteren der Tagesordnung ging es
um die Änderung der Geschäftsordnung, die in der
kommenden Sitzung vollzogen werden wird. In Punkt

drei stellte Peter Höß die Frage, ob der Gemeinderat
die Wahl eines zweiten und ein drittes Bürgermeisters
wünsche. Kurt Sareiter und Rolf Neresheimer lehnten
dies in ihren Wortmeldungen ab, die Abstimmung
ergab ein dem entsprechendes Resultat. Bernd Kunt-
ze-Fechner schlug sodann seinen Fraktionskollegen
Robert Huber als zweiten Bürgermeister vor. Beate
Meister nominierte Rolf Neresheimer als Kandidaten.
Kurt Sareiter erklärte hierzu, dass seine Fraktion dies
unterstütze. Sowohl Fritz Niedermaier als auch Klau-
dia Martini legten ihrerseits Argumente dar, warum für
sie Robert Huber der richtige Kandidat sei. In gehei-
mer Wahl entschieden sodann alle 16 Gemeinderats-
mitglieder sowie der erste Bürgermeister, wer dieses
Amt von nun an bekleidet. Mit neun zu acht Stimmen
wurde Robert Huber gewählt. Eine Vereidigung des
alten und neuen zweiten Bürgermeisters war nicht
notwendig.
Im Anschluss ging es um das Thema Ausschüsse.
Von ehemals vier Ausschüssen sollen in dieser Legis-
laturperiode nur noch drei gebildet werden. Der
Grund: Die Belange des Kur-, Tourismus- und Sport-
ausschusses haben einen so hohen Stellenwert für
die Entwicklung der Gemeinde, dass es an der Zeit ist,
diese von allen Ratsmitgliedern behandeln und disku-
tieren zu lassen. Dies und nicht zuletzt auch das
Engagement des Arbeitskreises Kurviertel machen
das Weiterbestehen eines solchen Ausschusses
unnötig. Auf die vorgetragenen Bedenken durch Rolf
Neresheimer, ob dieser wichtige Ausschuss wirklich
an Bedeutung verloren habe, antwortete Peter Höß,
dass die Themen dieses Ausschusses keine Degra-
dierung sondern vielmehr eine Aufwertung erführen.
Künftig sollen alle Ratsmitglieder und nicht nur Aus-
schussmitglieder mit diesen Themen beschäftigt sein.
Die Auflösung des Kur-, Tourismus- und Sportaus-
schusses wurde mit zehn zu sieben Stimmen
beschlossen. Der Arbeitskreis Kurviertel wird dem-
nächst weitere Mitglieder berufen.
Gemeinde-Geschäftsführer Michael Herrmann erläu-
terte im Anschluss, den Rechenschlüssel, welcher die
Anzahl der Ausschussmitglieder aus den verschiede-
nen Fraktionen bestimmt. Danach gaben die vier im
Gemeinderat vertretenen Parteien die Namen der
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Gemeinderäte bekannt, die sie in die Ausschüsse ent-
senden, sowie deren Vertreter. Die Mitglieder der Aus-
schüsse setzen sich nun wie folgt zusammen: Haupt-
und Finanzausschuss(6 Mitglieder): CSU: Herbert
Stadler, Kurt Sareiter; FWG: Rainer Kathan, Jupp
Brenner; RAN: Rolf Neresheimer; SPD: Bernd Kuntze-
Fechner. Bau- und Umweltausschuss (8 Mitglieder):
CSU: Kurt Sareiter, Georg Erlacher, Florian Sareiter;
FWG: Fritz Niedermaier, Markus Trinkl, Birgit Trinkl;
RAN: Armin Thim; SPD: Klaudia Martini. Rechnungs-
prüfungs-Ausschuss (6 Mitglieder): CSU: Ingrid Ver-
sen, Florian Sareiter; FWG: Birgit Trinkl, Markus Trinkl;
RAN: Beate Meister; SPD: Klaudia Martini.
Peter Höß, der als erster Bürgermeister bereits in der
vergangenen Legislaturperiode die Vertretung des
Eheschließungsbeamten übernommen hatte, wird
dies auch die kommenden sechs Jahre tun. Als sein
Vertreter wurde Robert Huber bestimmt.
Die Einführung eines Ratsinformationssystems wird in
den kommenden Sitzungen behandelt werden. Vor-

läufige Informationen hierzu werden allen Gemeinde-
ratsmitgliedern zur Verfügung gestellt.
Im weiteren Verlauf ging es um die Dienstaufwands-
entschädigung für den ersten und zweiten Bürgermei-
ster. Diese wurde für den Posten des ersten Bürger-
meisters beschlossen und beläuft sich auf 569,78
Euro zusätzlich zur festgelegten Besoldung. Über die
Dienstaufwandsentschädigung für den zweiten Bür-
germeister kam es im öffentlichen Teil der Sitzung zu
keinem Beschluss. Die Ergebnisse hierzu, die im nicht
öffentlichen Teil behandelt und beschlossen wurden,
werden zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gege-
ben.
Im letzten Punkt des öffentlichen Teils wurde der
zukünftige Sitzungsbeginn angesprochen. Die kom-
menden Gemeinderatssitzungen werden nun nicht
mehr um 17:00 Uhr sondern um 18:00 Uhr beginnen
und entweder an einem Dienstag oder einem Don-
nerstag stattfinden.

6/14
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Miesbacher Str. 18, 83734 Hausham, Tel 08026.8344, www.raumgestalter.net 

Bodenbeläge  |  Sonnenschutzanlagen für Innen und Außen 

Polsterarbeiten  |  Polstermöbel  |  Fensterdekorationen 

Accessoires  |  Wohnraumberatung
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08022 - 915 37 37
Mobil: 01 70 - 20 46 801 | marianne-harrer@gmx.de | www.fahrservice-marianne-harrer.de

              

Wir bieten die
Komplettlösung

�die Besichtigung
Ihres Grundstücks

�die Installation
vor Ort

�den kompletten
Wartungsservice

Anzeige 120 x 85 mm

Schell GmbH · Obere Tiefenbachstr. 13 · 83734 Hausham · Telefon 0 8026-82 21 · Fax 0 80 26-37 37
info@schell-hausham.de · www.schell-hausham.de

Ihr Spezialist für Husqvarna
Automower

MOTORGERÄTE FACHMARKT GARTEN W INTERFORST
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MMeerrkkmmaallee ddeess BBäärrllaauucchhss
1. Jedes Blatt sitzt auf einem eigenen Stiel. 
2. Der Stiel ist deutlich erkennen. 
3. Der Querschnitt des Stiels ist dreieckig
4. typischer Knoblauchgeruch
5. Bärlauch hat eine längliche Zwiebel 

MMeerrkkmmaallee ddeess MMaaiiggllööcckkcchheennss 
1. Meist sitzen 2 Blätter auf einem Stiel
2. Der Querschnitt des Blattstiels ist rund
3. Am Blattstiel ist eine rosarote Haut zu erkennen
4. Blätter sind fest und zäh
5. Das Maiglöckchen besitzt eine Wurzel

Gewinner Mai:
Franziska Friedl, Bad Wiessee
Niklas Hahn, Bad Wiessee
Maxima Quercher, Bad Wiessee

Einsendeschluss ist der 10. Juni 1014



Lagerfeuern - Der Juni im Planet X
Am Freitag, dem 6.6.14, siedelt das Team vom Planet
X ab 16:00 Uhr ins Kieswerk nach Rottach über.
Dort wird gegrillt, gefeiert und gesungen.
Bitte Grillwaren mitbringen, Getränke können vor Ort
erworben werden.
Um vorherige Anmeldung wird wie immer gebeten.

Bei schlechter Witterung wird ab 17:30 Uhr im Planet
X gekocht.

Freitag, 6.6.14: Lagerfeuer im Kieswerk Rottach
Treffpunkt: 16:00 Uhr Planet X

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der
Homepage beachten wegen möglicher Termin- und
Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff 
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.
Pl@netX - das Jugend- und Kulturzentrum im Tegern-
seer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Absage „Tag der Vereine“, 12. Juli 2014
Leider kann der für den 12. Juli 2014 geplante „Tag
der Vereine“ an der Grund- und Mittelschule Rottach-
Egern wegen zu geringer Beteiligung der Vereine nicht
durchgeführt werden.

Die Schule ist an einer weiteren Zusammenarbeit sehr
interessiert und würde es begrüßen, wenn die Vereine
auf sie zukommen.

gez. Katrin Brück, Rektorin

Büro der Tourist-Information Bad Wiessee

Autobus Oberbayern Tegernseer Tal überlässt sein
Büro der Tourist-Information Bad Wiessee und
zieht in den ersten Stock. Die Adresse Lindenplatz
6 bleibt, es ändert sich lediglich der Eingang an der
Rückseite des Gebäudes.
Das neue Autobus Oberbayern Tagesfahrtenpro-
gramm 2014 ist ab Mai in allen Tourist-Informatio-

nen im Tegernseer Tal über München Ticket buch-
bar. Autobus Oberbayern bleibt der Veranstalter der
Ausflugsfahrten.
Zu den klassischen Tagesfahrten sind neu dazuge-
kommen die Fahrt nach Innsbruck mit einem
Besuch der Swarovski Kristallwelten und eine Fahrt
auf die 3774 m hohe  Wildspitze am Pitztaler Glet-
scher. Für Genießer geht es nach Schrobenhausen
zur Spargel-Schlemmerfahrt mit Rahmenpro-
gramm.
Die Spitzenreiter München und Salzburg mit Reise-
leitung sind auch in diesem Jahr wieder im Pro-
gramm. Inhaber der Tegernseer Card erhalten auch
in diesem Jahr wieder 50 % Rabatt auf die  Städte-
fahrten. 

6/14
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Von Hamburg an den Tegernsee - Fachärztin
eröffnet Privatpraxis in der Hirschbergstraße 
„Ich freue mich, dass Sie in Bad Wiessee eine Pri-
vatpraxis eröffnen und wünsche Ihnen viel Erfolg“,
sagte Bürgermeister Peter Höß zu Dr. Giselind
Schmidt und enthüllte ihr Praxisschild. 

Mit einem kleinen Empfang hatte die Fachärztin für
Allgemeinmedizin am 10. Mai ihre Praxis in der
Hirschbergstraße 22 eröffnet. Bürgermeister Höß
ließ es sich nicht nehmen, vorbeizuschauen und
der Medizinerin eine Orchidee im Namen der
Gemeinde Bad Wiessee zu überreichen.
Im November vergangenen Jahres zog es Giselind
Schmidt von Hamburg an den Tegernsee. Schon
nach kurzer Zeit stand für sie fest, dass sie neben
ihrer Teilzeitbeschäftigung in einer onkologischen
Klinik (Schwerpunkt biologische Medizin) auch eine
eigene Privatpraxis aufbaut. Jetzt ist es soweit: Ab
sofort nimmt Frau Dr. Schmidt Termine (Telefon:
01515 4865683 oder 01515 5560936) an. 
Und was sind Ihre Spezialgebiete?
„Ich biete das gesamte Spektrum der Allgemein-
medizin sowie Hausbesuche an. Außerdem habe
ich  mich auf Falten-unterspritzung,  Anti-Aging und
Sportmedizin spezialisiert“, sagte die sympathi-
sche Ärztin zum Gemeindeblatt „Bad Wiessee im
Blick“. Übrigens: Wenn Sie mehr erfahren wollen,
schauen Sie im Internet auf www.ent-falten.de

Thomas Pfundtner

Neueröffnungen in Bad Wiessee

Für die kommende Saison bietet Autobus Ober-
bayern wieder Eintrittskarte inkl. Busfahrt zu den
Heimspielen, des FC Bayern München in der Alli-
anz Arena an. Für Besitzer von FC Bayern Jahres-
karten besteht auch die Möglichkeit nur die Bus-
fahrt zu buchen. Die neuen Prospekte sind in allen
Tourist-Informationen im Tegernseer Tal und bei
Autobus Oberbayern Tegernseer Tal erhältlich. 

Für Beratung und Informationen stehen weiterhin
Sandra Feige und Brigitta Hack von Montag bis
Freitag zur Verfügung. 
Autobus Oberbayern Tegernseer Tal
Tel. 08022-81338
tegernsee@autobusoberbayern.de

Vor der offiziellen Enthüllung des Praxisschildes
überreichte Bürgermeister Peter Höß als Eröff-
nungsgeschenk eine Orchidee an Frau Dr. Giselind
Schmidt Fachärztin für Allgemeinmedizin. 
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Am Dienstag den 3. Juni 2014, um 20 Uhr im
Hotel Post,  dürfen wir wieder  zu unserem Ver-
mieterstammtisch einladen!

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und
haben wieder interessante Themen vorbereitet! 
Euer Kur- und Verkehrsverein Bad Wiessee e.V.

Vermieterstammtisch



Der König vom Tegernsee von 2012 hat sein Kom-
men zugesagt 30 Stunden in der Woche sitzt Kon-
ny Looser auf dem Mountainbike. Der Schweizer
vom Team Wheeler-Ixs Pro, 2010 und 2011 Mara-
thon-Europameister bei der U23, ist ein Vollblut-
Profi. 2012 hat Looser die D-Strecke beim Sport-
Scheck Mountainbike Festival Tegernseer Tal
gewonnen. Am 1. Juni strebt der 25-Jährige die
Titelverteidigung an. Looser ist vom SportScheck
Mountainbike Festival begeistert: „Ich freue mich
sehr auf das Tegernseeer Tal, da es eine wunder-
schöne Gegend zum Biken ist und mir die Strek-
kenführung ebenfalls sehr Spaß macht! Die Strecke
fordert einem durch die steilen Anstiege sehr viel
ab, dafür wird man durch die tolle Aussicht und die
geniale Stimmung auf dem Rennplatz entschädigt!“
Konny Looser ist einer von rund 3.500 Mountain-
bikern, die beim SportScheck Mountainbike Festi-
val Tegernseer Tal an den Start gehen. Damit ist
das Festival der größte, teilnehmerstärkste Moun-
tainbike-Marathon Deutschlands. Der Schweizer
wird versuchen, wie 2012 die Samsung-Strecke (D)
über 87,3 Kilometer und 3289 Höhenmeter zu
gewinnen. Wem diese Distanz zu anspruchsvoll ist,
der kann am 1. Juni auf einer der vier anderen
abwechslungsreichen Strecken an den Start
gehen. Die Auto Eder-Strecke (C) führt über 70,4
Kilometer und 2400 Höhenmeter, die SportScheck-
Strecke (B) über 59,7 Kilometer und 1440 Höhen-
meter. Für ambitionierte Freizeitbiker ist die Park-
Hotel Egerner Höfe-Strecke (A) mit 21,8 Kilometern
und 599 Höhenmetern am besten geeignet. Hier
sind beim brandneuen Haibike e-Bike Rennen auch
E-Bikes und Pedelecs mit bis zu 25 km/h Motorun-
terstützung und maximal 250 Watt zugelassen.
Auch die Genussbiker kommen auf ihre Kosten. Die
Cross Country Tourenfahrt auf der Naturkäserei-
Strecke (E) führt zu den schönsten Fleckerln des
Tegernseer Tals – und das ganz ohne Zeitnahme

und damit auch ohne Zeitdruck. Für gute Unterhal-
tung sorgen die Side-Events am Samstag, 31. Mai.
Beim Pull Contest müssen die Teilnehmer auf einer
20 Meter langen Strecke einen Schlitten, der mit
Gewichten beladen ist, schnellstmöglich ins Ziel
bringen. Wer nicht vom Fleck kommt, den Fuß auf
den Boden stellt oder Teile der Ladung verliert, lan-
det in der Wertung auf den hinteren Plätzen. Je
nach Level werden die Gewichte schwerer und
schwerer und fordern den Oberschenkeln pure
Muskelkraft ab - für Teilnehmer wie Zuschauer eine
Mordsgaudi. Auf die Oberschenkel geht auch der
Haibike Uphill Contest auf einer Strecke mit bis zu
30 % Steigung. Ziel ist es, so hoch wie möglich zu
fahren, ohne den Fuß abzustellen oder abzustei-
gen. Der Fuß am Boden bedeutet das Aus. Oben im
Ziel lockt eine deftige bayerische Brotzeit und küh-
les Bier. Wer die eigene Muskelkraft ein wenig
unterstützen will, ist beim Haibike e-Bike Rennen
richtig aufgehoben. Auf der Strecke über 22 Kilo-
meter und 600 Höhenmeter dürfen sich die E-Biker
untereinander messen und die Akkus heiß laufen
lassen. Zugelassen sind E-Bikes und Pedelecs mit
bis zu 25 km/h Motorunterstützung und maximal
250 Watt.
Mehr Informationen auf: www.mtb-festival.de,
https://www.facebook.com/pages/MTBFestival-
Tegernseer-Tal/274688072570893?fref=ts und
www.sportscheck.com/event.

Das Ziel lautet Titelverteidigung:
Mountainbike-Profi Konny Looser wieder am Start

6/14

FÜR GÄSTE UND BÜRGER

18 Bad Wiessee         im Blick



19

Hirschbergstr. 22
83707 Bad Wiessee

Tel.: 08022/706 9269
www.facettenreich-kosmetik.de

Rottach-Egen  ·  Ludwig-Thoma-Straße 3  ·  Tel. 08022-6366  ·  www.deko-bett.de

Wir sind umgezogen!

Besuchen Sie uns in den neuen Geschäftsräumen

in Rottach-Egen, Ludwig-Thoma-Straße 3.

Wir freuen uns auf Sie!
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Tegernsee bekommt ein Stück Geschichte zurück:
Nach aufwändiger  Renovierung  wird  das
bekannte  Stieler-Haus  an  der  Point  erstmalig der
Öffentlichkeit  präsentiert.  Der  frühere  Sommer-
und  Ruhesitz  des  berühmten bayerischen Hofma-
lers Joseph Karl Stieler (1781 – 1858) wird ab Som-
mer 2014 als Kultur-  und  Literatur-Café  zur
gastronomischen  sowie  kulturellen  Tegernseer
Attraktion.  Am  Samstag,  dem  7.  Juni  2014  öff-
net  das  „Westerhof-Café  im  Stieler-Haus“ seine
Türen für eine erste Präsentation. 
Auf den Spuren des Spätbarock wandeln, kulturel-
le Veranstaltungen besuchen, sich mit Kaffee,
Gebäck oder Snacks verwöhnen oder einfach nur
die Seele baumeln lassen – das alles können die
Tegernseer und ihre Gäste ab Sommer 2014 im
neuen „Westerhof-Café im Stieler-Haus“.  Zu  den
musealen  Highlights  im  Westerhof-Café  zählen
etwa  die funktionstüchtige  Kuchl  aus  dem  19.
Jahrhundert  oder  ein  Klavier,  auf  dem  bereits
der Komponist  Felix  Mendelssohn  Bartholdy
gespielt  haben  soll.  Daneben  sind  auch amüsan-
te Details aus der Privatsphäre des bayerischen
Hofmalers erhalten. Dazu zählen Markierungen  an
einem  Türstock, welche  die  Körpergröße  der
jeweiligen  Familienmitglieder inklusive Hund doku-
mentieren. 
Vor der Sanierung einsturzgefährdet Das Stieler-
Haus wurde im Oktober 2012 vom Inhaber des
Tegernseer Traditionshotels „Der Westerhof“ erwor-
ben. Erst später stellte sich heraus, in welch
schlechtem Zustand  das  1830  erbaute  Haus  ist.
Zwischenzeitlich  galt  das  Stieler-Haus  sogar  als
einsturzgefährdet.  Erst  als  ein  alter  Riss  in  einer
1850  veränderten  Wand  durch  Stahlseile gesi-
chert  und  mit  Beton  verfüllt  wurde,  gaben  die
Statiker  grünes  Licht  für  die  weitere Sanierung. 
„Mit dem Westerhof-Café wollen wir ein wertvolles
Stück Tegernseer Tradition bewahren und  diesen

Ort  mit  geschichtlichem  Hintergrund  öffentlich
zugänglich  machen.  Und  für unsere Gäste am
Westerhof ist das neue Westerhof-Café eine will-
kommene Anlaufstelle beim  Spaziergang  oder
Einkaufsbummel  durch die  Stadt“,  erläutert  Niels
van  Meerwijk, Direktor des Hotels „Der Westerhof“
das Konzept für das Stieler-Haus. 
Joseph Karl Stieler: Portraits von Beethoven bis zu
den Mätressen des Königs. Der aus einer Handwer-
ker- und Künstlerfamilie stammende Joseph Karl
Stieler wurde am 1.11.1781 in Mainz geboren.
Schon früh wurde sein Talent sichtbar. Nach umfas-
sender künstlerischer  Ausbildung  war  Stieler  ein
sehr gefragter  und  schnell  berühmter  Portraitma-
ler.  Von  ihm  stammt  unter  anderem  das  wohl
bekannteste  Bildnis  Ludwig  van Beethovens.  Es
wurde  seit  seiner  Entstehung  1820  immer  wie-
der  reproduziert  und kopiert. Das Ölgemälde im
Format 72 mal 58 Zentimeter ist heute im Bonner
Beethoven-Haus  zu  sehen.  Es  ist  eine  Auftrags-
arbeit  für  Franz  und  Antonie  Brentano,  mit

Westerhof-Café im Stieler-Haus präsentiert
sich am 7. Juni der Öffentlichkeit 

Selbstporträt Joseph Stielers aus dem Jahr 1845.
Foto: Museum Tegernseer Tal 
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denen Stieler eng befreundet war. Fast ebenso
bekannt ist Stielers Portrait von Wolfgang von Goe-
the, das König Ludwig I. von Bayern in Auftrag gab
und das heute in der Neuen Pinakothek in Mün-
chen zu sehen ist.  Etwa  in  der  Mitte  seiner
Schaffensperiode  wurde  Stieler  Hofmaler  des
bayerischen Königs.  Aus  dieser  Zeit  stammt
auch  die  „Schönheitengalerie“  König  Ludwigs I.
(im Schloss  Nymphenburg)  mit  Lola  Montez,  die
Stieler  dem  Bekunden  nach  nur  ziemlich wider-
willig  portraitierte.  Während  der  Münchner  Jah-
re  verbrachte  Stieler  seine Sommerurlaube  regel-
mäßig  in  seinem  Tegernseer  Landhaus,  ehe  er

nach  Antritt  des Ruhestandes ganz in sein Haus
am See umzog. 
Bauarbeiten mit starkem Schlussspurt Noch ist
das Stieler-Haus in weiten Bereichen eine Baustel-
le und lässt nur ahnen, wie es in  fertigem  Zustand
glänzen  soll.  Das  Team  von  Projektplanung
Blüml  um  Architektin Brigitte  Schmitt  hat  jedoch
einen  detaillierten  Zeitplan  erarbeitet  und  ist
zuversichtlich, dass  der  Eröffnungstermin  gehal-
ten  wird:  „Damit  rechtzeitig  zum  Beginn  der
Sommersaison der Tegernsee mit einer neuen kul-
turellen und kulinarischen Attraktion aufwarten
kann“.

• 4. Klosterhoffest am 8. und 9. Juni
(Pfingsten) am Hotel „Der Westerhof“
• Handwerk, Kunst und Kulinarisches:
großes Programm für die ganze Familie
• der Eintritt ist frei
Tegernsee, 5. Mai 2014 – Sich von Ritter-
spielen und -kämpfen begeistern lassen,
mit Zauberern in die Welt der Magie ein-
tauchen, mittelalterliche Tänze und
Musik erleben, sehen, wie die Menschen
vor hunderten Jahren gegessen, getrun-
ken und gelebt haben oder sich einfach
nur kulinarisch verwöhnen lassen: das 4. Kloster-
hoffest am Hotel „Der Westerhof“ bietet vielfältigste
Attraktionen für jeden. Die „Alpenwelle“ und der
997 Jahre alte Westerhof präsentieren ihr Hoffest
am Pfingstsonntag, den 8. Juni sowie am Pfingst-
montag, den 9. Juni, jeweils von 11-19 Uhr am
Hotel „Der Westerhof“.
Für zwei Tage taucht das Tegernseer Traditionsho-
tel mit seiner Geschichte, die bis weit ins frühe Mit-
telalter reicht, in die Welt von Gauklern, Rittern,
Marketendern ein und gibt sich ein höfisches Zere-
moniell. Natürlich kommt dabei keine Altersgruppe
zu kurz. Gerade für Kinder gibt es ein umfassendes

Showprogramm zum Erleben und Lernen. So kann
man sehen, wie früher Glas geblasen wurde, womit
mittelalterliche Handwerker ihr Brot verdient haben,
oder man lässt sich kurzerhand von einer Märchen-
erzählerin in das Reich von Fabelwesen, Geistern
und Hexen entführen. Ebenfalls wieder mit dabei ist
Kelvin Kalvus, der Glaskugeln scheinbar schwere-
los über seinen Körper tanzen lässt. Bekannt wur-
de der Kontaktjongleur einem größeren Publikum,
als er 2008 in der Fernsehshow „Das Supertalent“
den zweiten Platz belegte. 2014 präsentiert er sich
und seine Kugelkunst zum zweiten Mal auf dem
Klosterhoffest.

Ritter, Gaukler, Musik und Spaß bei freiem Eintritt



Zum See

Badeplätze in Bad Wiessee
Auf in’s kühle Nass. An vielen Stellen lockt der See und lädt zum
Baden ein. Hier eine kleine Übersicht der Wiesseer Badeplätze:

Strandbad Grieblinger
mit Kiosk, Umkleide und Toiletten

Bademöglichkeiten entlang der
Seepromenade südlich der Zeisel-
bachmündung und in Altwiessee

Yachtclub - nur für Mitglieder

Beim Friedl

Seerose

Am Aquadome
mit Toiletten, Vorsicht Schiffsanlegestelle

Freibad Hubertus 
mit Kiosk, Umkleide
und Toiletten 

Hundestrand

Süß und sauer, heiß und kalt – auch die Verpflegung
mit Speis und Trank lässt kaum Wünsche offen,
unabhängig vom zu erwartenden Wetter. Beginn ist
jeweils um 11 Uhr, das Hoffest schließt jeweils um

19 Uhr. Die Besucher werden mit kostenlosen
Shuttle-Bussen ab Bahnhof Tegernsee zum Lieber-
hof gebracht. Von dort ist es nur noch ein kurzer
Fußmarsch zum Westerhof.
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
Bronce-Skulpturenausstellung des Ateliers Gerz, Seepromenade Bad Wiessee. Täglich bis zum 20. Oktober präsentiert
das Atelier Gerz ihre Bronce-Skulpturenausstellung entlang der Seepromenade Bad Wiessee. Sie vermitteln dem
Betrachter Freude, Hoffnung und Besinnung. Informationen in der Tourist-Information.
Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstraße 28, Malworkshop auch ohne Vorkenntnisse für Erwachsene und
Kinder. Terminvereinbarung nach Absprache. Anmeldung und Information unter Tel. 08022/857858
Ausstellung "Malen ist Hoffnung", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Die Werke von nichtsprechenden auti-
stischen Malerinnen und Malern sind im Rahmen von kunsttherapeutischen Einzelsitzungen bei Brigitte Lobisch in
Gauting entstanden. Geöffnet von Mo-Fr 8-13 Uhr,  zusätzlich Dienstag u. Donnerstag 16-19 Uhr.
Tegernsee by Night für Nachtschwärmer, Spielbank Bad Wiessee, Winner 1 , Unser Angebot ab 21:00 Uhr: ein unter-
haltsamer Abend mit herrlichem Blick über die Lichterwelt des Tegernseer Tals. Für 24 € pro Person erhalten Sie freien
Eintritt, Jetons im Wert von 20 € und einen Cocktail nach Wahl.

Montag
14:00 Uhr Führung durch das Jodschwefelbad, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Lernen Sie während

einer Führung Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-Quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglich-
keiten kennen! Dauer: ca. 1 Stunde, keine Anmeldung erforderlich!

19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse, Hagngasse, Geselliger Abend mit Musik
und Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden.
Damen und Jugendliche ab 12 Jahren sind auch herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine
Urkunde. Preis: Mit Gästekarte: 3,50 €, Ohne Gästekarte: 5,00 €

Dienstag
16:30 Uhr Geführte Nordic Walking Tour im Heilklimapark Tegernsee, Treffpunkt: Tourist-Information. Geführt von

Margit Fromm (DSV geprüfte Nordic-Walking Trainerin) Dauer ca. 1 Stunde. Treffpunkt vor der Tourist-
Information Bad Wiessee. Anmeldung nicht erforderlich, wir gehen bei jeder Witterung. Mit Gästekarte
kostenlos. Teilnahme ohne Gästekarte: 10,00 €, Leihstöcke: 3,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard

18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zünftiger Akkordeon-Abend, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22,
Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten frischen Steckerlfisch und ausgewählte Weine.
Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490, freier Eintritt

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische
Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Aus-
weis: 5,00 €

20:00 Uhr Evergreens mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Kon-
zert mit bekannten Melodien aus Oper, Operette, Film und Musical. Bei schönem Wetter im Pavillon an
der Seepromenade, bei schlechter Witterung im Jod-Schwefelbad. Das Konzert findet nicht am
15./29.07. und 30.09. statt), freier Eintritt

Mittwoch
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC,

räumliches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription
Technologie für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt.

20:00 Uhr e Swing und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Swing und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee - voller Improvisation und Spielfreude! Eintritt frei.

Donnerstag
13:30 Uhr Erlebniswanderung, Tourist-Information Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Straße 20 , Erkunden Sie das

Tegernseer Tal mit anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung
durch die Landschafts- und Kulturführerin Marianne Saller. Treffpunkt  Haus des Gastes Bad Wiessee,
freier Eintritt
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19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Am 1. Donnerstag im
Monat zusammen mit dem Spielmannszug Bad Wiessee. Bei schönem Wetter an der Seepromenade
beim Pavillon, bei schlechter Witterung im Jodschwefelbad, freier Eintritt

Freitag
19:00 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re - Freitagsturnier, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, es wer-

den 2 Kurzserien gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Einsatz, mit eigener Wer-
tung: 6,00 €

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische
Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Aus-
weis: 5,00 €

20:00 Uhr Themenkonzert des Salonorchesters Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, The-
menkonzert mit wechselnden musikalischen Schwerpunkten. Bei schönem Wetter im Pavillon an der
Seepromenade, bei schlechter Witterung im Jodschwefelbad. Das wöchentliche Konzert-Programm ist
in der Tourist-Information Bad Wiessee erhältlich, freier Eintritt

Samstag
16:30 Uhr Musikalische Weltreise mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str.

37-47, Konzert mit Musik unterschiedlicher Nationen. Bei schönem Wetter am Pavillion an der Seepro-
menade, bei schlechter Witterung im Jodschwefelbad. Das wöchentliche Konzertprogramm erhalten
Sie in der Tourist-Information Bad Wiessee, freier Eintritt

Sonntag
16:30 Uhr Schwungvolles Nachmittagskonzert mit dem Salonorchester Bad Wiesse, Jod-Schwefelbad, Adrian -

Stoop - Str. 37-47, Beschwingte Musik mit dem Salonorchester Bad Wiessee. Bei schöner Witterung
am Pavillon an der Seepromenade, bei schlechter Witterung im Saal des Jodschwefelbads. Das
wöchentliche Konzertprogramm ist in der Tourist-Information Bad Wiessee erhältlich.

Veranstaltungen in Bad Wiessee
Sonntag, 01. Juni
11:30 Uhr Schifffahrt mit Ripperlessen, Schifffahrt Tegernsee, Spareribs, Ochsenrippen, Leiterchen, dazu verschie-
dene Salate, Ofenkartoffeln und Baguette vom Buffet und eine Halbe "Tegernseer Hell" (oder 0,5 l alk. frei) Auf der
Linie A von 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr - Zustieg auf der gesamten Linie möglich.
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wet-
ter im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 02. Juni
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Niederndorf im Inntal, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Sie wandern auf
dem Wallfahrtsweg zum Kloster Reisach (Besichtigung möglich).Anschließend Einkehr im Gasthof Kaindl oder Gasthof
Agg. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Oberaudorf. Preis: Pro Person, ohne Gästekarte: 12,00 €, Pro Person,
mit Gästekarte: 11,00 €
14:00 Uhr Heilkräuterführung, Treffpunkt Haus des Gastes, Adrian-Stoop-Straße 20, "Alles was wir brauchen, um
gesund zu bleiben, hat uns die Natur reichlich geschenkt." (Zitat Pfarrer und Naturheilkundler Sebastian Kneipp).  Ent-
decken Sie mit unserem Heilkräuterführer Herrn Klibamskij wirksame Heilkräuter und Naturpflanzen, freier Eintritt

Dienstag, 03. Juni
19:00 Uhr Arztvortrag: "Sport und Endoprothese", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , Wieviel Belastung ver-
trägt die Endoprothese? Referent: Dr. med. Frank Rathfelder, Facharzt für Chirurgie. Eintritt frei.
20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - "Der Stolz von der Au - Bayrisch Glacht!", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lin-
denplatz 7, Kleinkunst in der Post.  "Jörg Herwegh - Komisches Solo" Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an
der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewirtung., Preis: Erwachsener: 13,00 €
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Mittwoch, 04. Juni
10:00 Uhr Wanderung in der Bauernhofidylle nach Holz, Treffpunkt: Haus des Gastes. Wir wandern mit dem Tegern-
seer Heimatführer Sepp Meißauer auf dem Moränenhügel von Bad Wiessee. Einkehr möglich (nicht im Preis enthal-
ten). Info unter Tel. 08022/9273823. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Teilnahme mit Tegernsee
Card, zzgl. Systemgebühr: 3,00 €, Teilnahme ohne Gästekarte, zzgl. Systemgebühr: 6,00 €, Teilnahme mit Gästekarte,
zzgl. Systemgebühr: 5,00 €, Kinder bis 16 Jahre, zzgl. Systemgebühr: 3,00 €
18:00 Uhr Die Spielbank feiert Geburtstag! Spielbank Bad Wiessee, Winner 1 , 9 Jahre Neubau Spielbank Bad
Wiessee. Zu unserem 9. Geburtstag empfangen wir Sie mit freiem Eintritt, einem Glas Prosecco, Live-Musik, einer
Sonder-Verlosung sowie weiteren Überraschungen. 
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Heufelder Musikanten, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem
Wetter im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Donnerstag, 05. Juni
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik mit Toni, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22, Genießen Sie
bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022
66490, freier Eintritt

Freitag, 06. Juni
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Almwanderung), Tourist-Information Bad Wiessee, Adrian-Stoop-
Straße 20, Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Geißalm - Königsalm- Siebenhütten.
Höchster Punkt: 1250m Gehzeit: 4-5 Std. 480hm, Schwierigkeit: Mittel. Mit Gästekarte frei. Preis: Ohne Gästekarte:
3,00 €
17:00 Uhr Arztvortrag: "Rückenschmerzen - ein unvermeidliches Schicksal?", Dental Oase Bad Wiessee, Adrian
Stoop Str. 23, Vortrag zum Thema Rückenschmerzen in der Dental Oase Bad Wiessee. Anmeldungen unter der Tel.
08022/859660. Eintritt frei.
20:00 Uhr Chris Boettcher - SPIELTRIEB, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1 , Was spielen wir Menschen nicht
alles: Wir spielen Fußball, wir spielen Krieg usw. und manchmal setzten wir alles aufs Spiel. Der Spieltrieb steckt ein-
fach in uns allen, vom Promi bis zum Papst. Spieltrieb ist: musikalisch, parodistisch, wortgewaltig! Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 25,00 €, Erwachsene mit
Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 24,00 €, Erwachsene mit TegernseeCard: 12,50 €, Ermäßigung mit TegernseeCard

Samstag, 07. Juni
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Kilian räumt auf", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, inszeniert von
Andreas Kern. Einlass ab 18:30 Uhr - mit Bewirtung, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 17,70
€, Kat. 2: 17,20 €, Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 6,70 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Einheimi-
sche: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00 €, Begleitperson Schwerbehindert: 0,00 €

Sonntag, 08. Juni
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wet-
ter im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 09. Juni
19:30 Uhr Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, standart-latino-discofox mit der Tanzschule Kroll für
tanzbegeisterte Gäste und Einheimische. Mit Bewirtung - Karten nur an der Abendkasse, Preis: Pro Person: 6,00 €

Dienstag, 10. Juni
10:30 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt Söllbachparkplatz, Söllbachtalstraße , Kostenlose, leichte Wan-
derung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer

Mittwoch, 11. Juni
17:00 Uhr Arztvortrag: "Metabolisches Syndrom" - Was kann ich selbst tun?“  Dental Oase Bad Wiessee, Adrian
Stoop Str. 23, "Übergewicht, Diabetes 2, Bluthochdruck" ein Vortrag von Dr. P. Schwarzfischer. Eintritt frei - Anmel-
dung unter der Tel. 08022/859660
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Reiwa Buam, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.
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Donnerstag, 12. Juni
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik mit den Warngauer Musikanten, Hotel Bellevue, Hirschberg-
straße 22 , Genießen Sie die zünftige Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Ein-
tritt

Freitag, 13. Juni
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Baumgarten), Tourist-Information Bad Wiessee, Adrian-Stoop-
Straße 20, Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Baumgarten über Riederstein
(1448hm) Gehzeit: 5-6 Std. 678hm. Schwierigkeit: Mittel. Mit Gästekarte frei. Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €
14:00 Uhr Kirchen- und Friedhofsführung mit Jürgen Heid, Kath. Kirche Maria-Himmelfahrt, Fritz-von-Miller-Weg ,
Führung durch die Kirche Maria Himmelfahrt und über den Bergfriedhof. Einritt frei, Spende erbeten zu Gunsten der
Pfarrkirche. Treffpunkt am Hauptportal.

Sonntag, 15. Juni
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den "Blechbriada", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 16. Juni
13:30 Uhr Kulturführungen durch Bad Wiessee Süd, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Eine interessante und
spannende Führung durch Bad Wiessee Süd mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid. Die Führung beginnt beim Kreuz am
Lindenplatz (neben Hotel Post) und geht nach Altwiessee, Abwinkel und zur kath. Kirche Maria Himmelfahrt.
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Herrmannsdorf bei Glonn, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Ausflugsfahrt
mit unserer Wanderführerin Marianne Saller zu der "Stonehenge von Bayern". Kunstwanderung (die Arche) Gehzeit ca.
1,5 Std. anschließend Einkehr im Cafe Bauer Wildenholzen. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt im Gut Herr-
mannsdorf, Preis: Pro Person, mit Gästekarte: 11,00 €, Pro Person, ohne Gästekarte: 12,00 €
14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Linden-
platz 6, Entdecken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und
Naturpflanzen.

Dienstag, 17. Juni
20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - "Der Stolz von der Au - Bayrisch Glacht!", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lin-
denplatz 7, Kleinkunst in der Post.  "Jörg Herwegh - Komisches Solo" Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an
der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewirtung, Preis: Erwachsener: 13,00 €

Mittwoch, 18. Juni
17:00 Uhr Arztvortrag: "Schach dem Herzinfarkt - Kennen Sie Ihre Risikofaktoren?", Dental Oase Bad Wiessee,
Adrian Stoop Str. 23, Vortrag von Dr. med. Schwarzfischer. Eintritt frei - Anmeldungen erbeten unter der Tel.
08022/859660.
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Reiwa Buam, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Freitag, 20. Juni
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Neureuth über Kreuzberg/Gindelalm ), Tourist-Information Bad
Wiessee, Adrian-Stoop-Straße 20 , Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Neureuth
über Kreuzberg/Gindelalm, (1335m), Gehzeit: 4-5 Std./630Hm, Schwierigkeit: Leicht. Mit Gästekarte frei., Preis: Ohne
Gästekarte: 3,00 €

Sonntag, 22. Juni
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der "Königsalm Musi", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 23. Juni
13:30 Uhr Kulturführungen durch Bad Wiessee Nord, Treffpunkt beim Kreuz am Lindenplatz, Lindenplatz 6, Eine
interessante und spannende Führung durch Bad Wiessee mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid. Die Führung beginnt beim
Kreuz am Lindenplatz (neben Hotel Post) und geht über Adrian-Stoop-Straße, Jod-Schwefelbad,  Friedenskirche zur
kath. Kirche St. Anton
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13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt zum Kloster Schäftlarn, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Ausflugsfahrt mit unse-
rer Wanderführerin Marianne Saller nach Icking. Die Wanderung führt Sie durch die Isarauen zum Gasthof "Zum Bruk-
kenfischer". Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt beim Kloster Schäftlarn mit Rosen- u. Kräutergarten., Preis: ohne
Gästekarte: 12,00 €, mit Gästekarte: 11,00 €

Dienstag, 24. Juni
10:30 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt Söllbachparkplatz, Söllbachtalstraße , Kostenlose, leichte Wan-
derung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer
19:00 Uhr Arztvortrag: "Moderner Gelenkersatz", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , Operationsmöglichkeiten
und alternative Therapien. Referentin: Dr. med. Brigitte Schweier, Fachärztin für Orthopädie. Eintritt frei.

Mittwoch, 25. Juni
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den "Blechbriada", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.
20:00 Uhr Heimatabend in Bad Wiessee, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Volksmusik und Brauchtum aus
dem Tegernseer Tal und Umgebung., Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekar-
te zzgl. Systemgeb.: 10,00 €, Erwachsene mit Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 9,00 €, Kinder von 6 bis 16 Jahren zzgl.
Systemgeb.: 5,00 €

Donnerstag, 26. Juni
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik mit den Warngauer Musikanten, Hotel Bellevue, Hirschberg-
straße 22 , Genießen Sie die zünftige Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Ein-
tritt

Freitag, 27. Juni
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Stolzenberg), Tourist-Information Bad Wiessee, Adrian-Stoop-
Straße 20 , Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel:Stolzenberg (1609m). Gehzeit: 5-6
Std. 870hm, Schwierigkeit: Mittel. Mit Gästekarte frei, Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €
17:00 Uhr Waldfest des Skiclub Bad Wiessee, Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2, Erleben Sie bayerische Gemütlich-
keit mit Hendl, Bier, Brotzeiten und Blasmusik am Sonnenbichl in Bad Wiessee.
17:00 Uhr Arztvortrag: "Rheumatischer Formenkreis - Alles tut weh!", Dental Oase Bad Wiessee, Adrian Stoop Str.
23, "Verschleiß - Verspannung - Entzündung" ein Vortrag von Dr. med. Schwarzfischer. Anmeldung unter Tel.
08022/859660, freier Eintritt

Samstag, 28. Juni
15:00 Uhr Waldfest des Skiclub Bad Wiessee, Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2, Erleben Sie bayerische Gemütlich-
keit mit Hendl, Bier, Brotzeiten und Blasmusik am Sonnenbichl in Bad Wiessee.

Sonntag, 29. Juni
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Musikkapelle Warngau, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem
Wetter im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.



Montag, 30. Juni
13:30 Uhr Kulturführungen durch Bad Wiessee Süd, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Eine interessante und
spannende Führung durch Bad Wiessee Süd mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid. Die Führung beginnt beim Kreuz am
Lindenplatz (neben Hotel Post) und geht nach Altwiessee, Abwinkel und zur kath. Kirche Maria Himmelfahrt.
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Irschenberg, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Ausflugsfahrt mit unserer
Wanderführerin Marianne Saller nach Irschenberg und Wilparting. Die Wanderung führt Sie auf dem Jakobsweg zur
Wallfahrtskapelle in Wilparting. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt beim FC Bayern Shop und Cafe Dinzler, Preis:
Pro Person, ohne Gästekarte: 12,00 €, Pro Person, mit Gästekarte: 11,00 €
14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Linden-
platz 6, Entdecken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und
Naturpflanzen.

Sonntag 01.06.2014
8:00 Uhr Rottach-Egern 11. SportScheck MountainBIKE Festival Tegernseer Tal, Sportplatz Birkenmoos, Birken-
moosstr. Bikespaß auf 5 verschiedenen Strecken – hier findet jeder seine Herausforderung. Neben dem Rennen gibt
es allerhand interessantes auf der Biko-Expo.

Sonntag 01.06.2014 bis 20.07.2014
10:00 Uhr Tegernsee Ausstellung „Bruno Paul-Zeichner des Simplicissimus“, Olaf Gulbransson Museum, Kurgar-
ten. Aus seinem Nachlass wird eine Auswahl von 60 Blättern gezeigt, die überwiegend seit ihrer Entstehung noch nie
ausgestellt waren. (täglich außer Montag).

Sonntag 01.06.2014 bis Sonntag 05.10.2014
14:00 Uhr Tegernsee Museum Tegernseer Tal – Kultur & Geschichte, Museum Tegernseer Tal, Seestr. 
Jährliche Sonderausstellung. Die Geschichte des Tegernseer Tals vom Mittelalter bis zur Gegenwart. Zeugnisse des
bäuerlichen Lebens und das traditionelle Handwerk. Jährliche Sonderausstellung. (täglich außer Montag).

Dienstag 03.06.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee T3egernseer Studiobühne – „Der Stolz von der Au – Bayrisch Glacht!“, Gasthof zur Post,
Lindenplatz. Jörg Herwegh – komisches Solo. Kartenvorverkauf nur im Hotel zur Post. Abendkasse ab 19 Uhr geöff-
net.

Mittwoch 04.06.2014
18:00 Uhr Bad Wiessee Die Spielbank feiert Geburtstag, Spielbank, Winner 1. Wir empfangen Sie mit freiem Ein-
tritt, einem Glas Prosecco, Live-Musik, einer Sonderverlosung sowie weiteren Überraschungen. 

Donnerstag 05.06.2014
20:00 Uhr Rottach-Egern Bayerischer Abend im Seeforum, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Freuen Sie sich auf
Schuhplattler und Gesang. Tanz für Alle. Abendkasse ab 19:00 Uhr. Mit der Gästekarte haben Sie kostenlosen Trans-
fer mit den Bussen des RVO. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Freitag 06.06.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee Chris Boettcher – SPIELTRIEB, Spielbank, Winner´s Lounge, Winner 1. Was spielen wir
Menschen nicht alles: Wir spielen Fußball, wir spielen Krieg usw. und manchmal setzen wir alles auf´s Spiel. Spieltrieb
ist, musikalisch, parodistisch, wortgewaltig! Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 07.06.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Volkstheater – „Kilian räumt auf“,  Gasthof zur Post, Lindenplatz 7,   
Komödie mit Musik in drei Akten von Andreas Kern. Einlass ab 18:30 Uhr. Mit Bewirtung. Tickets in allen Tourist-Infor-
mationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Veranstaltungen Highlight´s Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
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Sonntag 08.06.2014 und Montag 09.06.2014
11:00 Uhr Tegernsee Klosterhoffest, Der Westerhof, Olaf-Gulbransson-Str. 19. Mittelalterlicher Markt, Lagerleben,
Musik, Ritter, Gaukler, Speis und Trank. Bei jedem Wetter. Shuttle ab Bahnhof Tegernsee. Eintritt frei.

Montag 09.06.2014
20:00 Uhr Tegernsee Schlosskonzert der Stadt Tegernsee – J.G. Rheinberger & W.A. Mozert, Kath. Pfarrkirche,
Schlossplatz 1. Konzert für Orgel und Orchester in g-moll. Solisten, Orchester der Kantorei und der Palestrina Motet-
tenchor Tegernsee unter der Leitung von Sebastian Schober. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket
sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Donnerstag 12.06.2014
19:30 Uhr Kreuth „A Musi, a Gsangl und a Tanz“ - Volksmusikabend, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg. 
Volksmusik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Abendkasse ab 18:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Freitag 13.06.2014 bis Sonntag 15.06.2014
13:00 Uhr Tegernsee Tegernseer Trachten- und Handwerkerdult, Rosenstraße/Kurpark. Ein Markt mit lebenden
Werkstätten (Sa. und So. von 10 bis 18 Uhr).

Dienstag 17.06.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee T3egernseer Studiobühne – „Der Stolz von der Au – Bayrisch Glacht!“, Gasthof zur Post,
Lindenplatz. Jörg Herwegh – komisches Solo. Kartenvorverkauf nur im Hotel zur Post. Abendkasse ab 19 Uhr geöff-
net.

Mittwoch 18.06.2014 bis Montag 30.06.2014
10:00 Rottach-Egern Trainingslager FC Basel, Sportplatz Birkenmoos, Birkenmoosstr.  Der Schweizer Topverein
bereitet sich auf die neue Saison vor.

Mittwoch 18.06.2014
10:00 Uhr Tegernsee E-Bike-Tour von Tegernsee nach Gmund, Medius-Center, Kurgarten. Eine Schnuppertour
durch die traumhaft schöne Landschaft begleitet von Rudi Hauptvogel, dem Tegernseer Heimatführer. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

20:00 Rottach-Egern Wunschkonzert der Blaskapelle Rottach-Egern, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Einlass und
Abendkasse ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Donnerstag 19.06.2014
8:45Uhr Rottach-Egern Fronleichnamsprozession,  Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Kißlingerstr. 45. Traditionelle
Prozession durch den Ort. 
9:00 Uhr Gmund Fronleichnamsprozession, Kath. Pfarramt, Kirchenweg 8. Gottesdienst mit anschl. Prozession zum
Gut Kaltenbrunn.

Freitag 20.06.2014 und Samstag 21.06.2014 (ab 15 Uhr)
17:00 Uhr Kreuth Waldfest des FC Real Kreuth, Waldfestplatz Leonhardstoana Hof, Raimeralmweg. Erleben Sie
bayerische Gemütlichkeit mit Hendl, Bier, Brotzeiten und Blasmusik. Verschiebetermin: 22.06/04.07/05.07.2014

Mittwoch 25.06.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee Heimatabend in Bad Wiessee, Hotel Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik und
Brauchtum aus dem Tegernseer Tal und Umgebung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop.

Freitag 27.06.2014 und Samstag 28.06.2014 (ab 15 Uhr)
17:00 Uhr Bad Wiessee Waldfest des Skiclub Bad Wiessee, Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2. Erleben Sie bayeri-
sche Gemütlichkeit mit Hendl, Bier, Brotzeiten und Blasmusik.

Samstag 28.06.2014
15:00 Uhr Gmund Lichterfest, Uferpromenade, Seeglas. Romantischer Abend am See. Nach Einbruch der Dunkel-
heit werden 1.000 Kerzen in kleinen Booten zu Wasser gelassen. Verschiebetermin 11.07.2014.
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Kosmetik
  Carpe Diem . . .
              . . . Genieße den Tag !

Lohbinderweg 7 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 66 05 32

www.kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

              . . . Genieße den Tag
  Carpe Diem . . .
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Beratung und Ausführung
•Umgestaltung von Gärten
•Gartenneuanlagen
•professionelle Rasenpflege
•Rasenanlagen
•Pflanzarbeiten (Sträucher,
Bäume, Hecken, Rosen und
Stauden)

•Zuschneiden von Bäumen
und Sträuchern
•Baumfällungen und Rodungen
•Zaunanlagen und Gartentore
•Terrassen und Wegebau
• Teiche und Quellsteine
• Trockenmauern
• Entwässerungsarbeiten

GARTENBAU

ReiserGmbH

Garten- und Landschaftsbau
Karl-Stieler-Straße 2 · 83607 Holzkirchen

Telefon 0 80 24/29 29 Fax 0 80 24/4 93 27
www.gartenbau-reiser.de info@gartenbau-reiser.de

Angebote werden für Sie
ohne Berechnung erstellt!
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Der Volksmusik widmet sich die diesjährige Son-
derausstellung – den prägenden Persönlichkeiten,
die die regionale Musikkultur bewahrten und wei-
tergaben, aber auch der Stellung, die Musik und
Gesang im Alltag und Leben besaßen und bis in
die Gegenwart besitzen.
Liederbücher aus der Singschule im Kloster
Tegernsee und  Reisebeschreibungen des 19.
Jahrhunderts sind frühe Zeugnisse der Volksmusik
im Tal. 
Die Wertschätzung durch das Haus Wittelsbach,
sein eigenes musikalisches Wirken und die Förde-
rung der Sammeltätigkeit des Kiem Pauli wirkten
weit über die Grenzen des Tegernseer Raumes hin-
aus. 
Im 20. Jahrhundert war das "klingende Tal" ein
Knotenpunkt der Volksmusikpflege. Eine Art Initial-
zündung stellte das 1930 stattfindende Preissin-
gen in Rottach-Egern dar. Viele Sänger und Musi-
kanten aus dem Tal wurden Vorbild und Leitfiguren
für andere, die mitunter hier ihre neue Heimat fan-
den – bekannte, aber allmählich vergessene
Namen.
Von der Volksmusik als  maßgeblichem Teil der
regionalen Kultur zeugen Originalnotenhandschrif-
ten, Gegenstände aus dem Alltagsleben und
künstlerische Schöpfungen u.a. von Karl Stieler,
Emil Thoma, Sepp Mohr und Thomas Baumgart-
ner. Ein Großteil der Ausstellungsobjekte sind Leih-
gaben aus Privatbesitz, die nur anlässlich dieser
Ausstellung zu sehen sind. Sie ergänzen die

Objekte in der Dauerausstellung des Museums.
Die Hörbeispiele erklingen mit Unterstützung des
Volksmusikarchivs des Bezirks Oberbayern.
Um die musikalische Landschaft als Besucher mit-
erleben zu können, ist ein umfangreiches Rahmen-
programm mit Singstunden, Musikanten-Hoa-
gascht, Frühschoppen und anderem geplant.
Die Ausstellung wird am Internationalen Museums-
tag, 18. Mai, um 15.00 Uhr mit musikalischer
Umrahmung der Familienmusik Wackersberger
eröffnet und endet am 5. Oktober.
Museum Tegernseer Tal, Seestraße 17, 83684
Tegernsee, Tel: 08022/4978
www.museumtegernseertal.de
Öffnungszeiten: 
jeweils Dienstag - Sonntag von 14.00 - 17.00 Uhr,
mittwochs 11.00 bis 17.00 Uhr
Führungen auf Anfrage, Tel: 08022/4862

Kiem Pauli & Co. –
Volksmusikanten und Sänger im Tegernseer Tal

Sonntag 29.06.2014
10:00 Uhr Kreuth Trachten- Waldfest der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstr. 4. Erleben Sie
bayerische Gemütlichkeit mit Hendl, Bier, Brotzeiten und Blasmusik. Verschiebetermin 06.07.2014.

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.



Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar
ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche
Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
02.06.14 09.00Uhr St. Josefsheim/Gottesdienst der Frauen, anschließend Frühstück
08.06.14 09.30 Uhr Kirche Maria HimmelfahrtFestgottesdienst am Pfingstsonntag –missa buccinata von Chri-

stian Heiß für Chor und Bläserensemble 
13.06.14 20.00 Uhr Kirche Maria HimmelfahrtKonzert – festliche Klänge für Trompete und Orgel (Trompete: Oli-

via Kunerth, Orgel: Matthias Häusler)
15.06.14 10.00 Uhr Kirche St. Anton/Festgottesdienst zum Patrozinium – Bläsermusik
19.06.14 09.30 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt/Fronleichnamsgottesdienst – anschließend Prozession zur Kirche

St. Anton
23.06.14 20.00Uhr Aquadome, "Abendstille am See" – Singen, beten, hören – geistlicher Abendausklang
25.06.14 13.30Uhr ab Bäckerei Gschwendtner Halbtagesfahrt des Altenclubs

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt oder im Internet
unter www.Kath-KircheBadWiessee.de.
Außerdem möchten wir Sie auf das ab Palmsonntag in den Kirchen und Tourist Informationen
ausliegende Heft „Kirche im Tegernseer Tal 2014“ aufmerksam machen. Darin finden Sie Informa-
tionen und besondere Termine der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden im Tegern-
seer Tal.
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Bei einem strahlend "weiß-
blauen Himmel", wie in der
letzten Zeile der Bayern-
hymne steht, die zum
Abschluss des Gottesdien-
stes gesungen wurde, fei-
erte die katholische Pfarr-
gemeinde Bad Wiessee am
1. Mai das Fest "Patrona
Bavariae". 
Der Gottesdienst, der heuer im Kurpark Abwinkl
stattfand, wurde von Pfarrer Wieland Georg Stein-
metz, unter der Mitwirkung seines evangelischen
Kollegen Martin Voss zelebriert. 

Würdig umrahmt wurde die Maiandacht von der
Gebirgsschützenkompanie Gmund und der musi-
kalischen Gestaltung der Blaskapelle Bad Wies-
see. 

Im Anschluss an den Gottesdienst konnte eine
hervorragende Bewirtung durch den Trachtenver-
ein, TSV, Pfarrgemeinderat und den Frauenkreis in
einer sehr harmonischen Zusammenarbeit ange-

boten werden, die von vielen Einhei-
mischen wie auch Gästen gelobt
wurde. 
Ein herzliches "Vergelts-Gott" an
Alle, die bei der Vorbereitung, Durch-
führung und dem Aufräumen mitge-
holfen haben, diesen Tag zu einem
Erlebnis werden zu lassen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch
der Gemeinde Bad Wiessee, für die
Erlaubnis den Kurpark Abwinkl

benützen zu dürfen, sowie dem Bauhof für das
Säubern des Parks. 
Der Erlös des Festes dient den orgelbaulichen
Maßnahmen in der Kirche St. Anton.

Conny Aust

Patrona Bavariae in Bad Wiessee

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�

6/14

KIRCHENMITTEILUNGEN

35



Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
Sonntag, 01.06. 9.30 Uhr Gottesdienst, Kurpfarrer Mehl
Sonntag, 08.06.. 9.30 Uhr Gottesdienst mit AM, Pfarrer Voß
Sonntag, 15.06. 9.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Böttcher
Sonntag, 22.06. 9.30 Uhr Gottesdienst, Kurpfarrer
Sonntag, 29.06. 9.30 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem

Gemeindefest, Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Dienstag, 03.06. 19 Uhr Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Freitag, 20.06.. 15 Uhr Seniorennachmittag: Schlagerparade von

1940-1980, evangelisches Gemeindehaus

Diakonie 

20. Juni 2014
15.00 Uhr Seniorennachmittag Bad Wiessee, Schlagerparade von 1940 - 1980 Evang. Gemeindehaus
Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Hohe Qualität unseres Pflegedienstes
von den Kassen bestätigt

Im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft der Pflegekas-
senverbände hat der Prüfdienst
der Verbände bei unserem Pflegedienst am 11.
Februar 2014 eine Qualitätsprüfung durchgeführt.
Die Prüfung erbrachte ein sehr positives Ergebnis,
veröffentlicht
im Transparenzbericht der Pflegekassen. Dieser
bestätigt anschaulich und für jeden nachprüfbar

die hohe Qualität unseres ambulanten Dienstes.
Bereits bei den MDK-Prüfungen 2010 und 2012
wurde die Arbeit des Diakonievereins im Tegern-
seer Tal mit „sehr gut“ bewertet.  
Nachstehend informieren wir Sie über die aktuelle
Veröffentlichung der Pflegekassen
verbände zur Bewertung des Diakonievereins:  

Ergebnis der MDK-Prüfung am 11.02.2014
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Schwaigeralm der Treffpunkt für alle die gerne 
Wandern, feste feiern gut Essen und Augustiner Bier 

sowie ausgesuchte Weine trinken wollen! 

Wirt: Christian Totzauer
Raineralmweg 85 | 83708 Kreuth | Tel. 0 80 29/2 72
info@schwaigeralm.de | www.schwaigeralm.de

Öffnungszeiten: täglich ab 10°° bis 22°°, durchgehend Küche 
bis 20.30 Uhr, Mittwoch Ruhetag außer an Feiertagen

„Besuchen Sie uns in unserer

neuen 1328-Hütt‘n!“

 Alle WM-Spiele live!
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DAS SAHNESTÜCK IM
HERZEN VON BAD WIESSEE

Bodenschneidstr. 1+3
83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00
www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,

Dienstag Ruhetag.

� � � � � � � �

�

�
��

��
�
�
��

��&��&.��",/")�"-����	
�"�%��(��������*�
������%%��

���!%&���*������$� ��(+*+- %"./"-����1"-$-""*.
��&&("���*������$� ��33��+)�+����2&*$�����/&*
�"!!�$%&���*������$� �,&"()�**.30$����(�.'�,"(("
$��&���*������$� ��(+*+- %"./"-���%")"*'+*3"-/�
�� %&���*���������$� ��(+*+- %"./"-����0.&'�(&. %"��"(/-"&."�
�"!!&���*���������$� ��(+*+- %"./"-����� %)&//�$.'+*3"-/�


���%��)!� ���&&�$�� ���'���"!��!���$����#$" �!���

�&"��+*3"-/"�"*/#�(("*��)��
��0*!������0(&���
��0*!�����0$0./�.+2&"��)������",/")�"-
��$�!%&��&�$	��� ��!���
������%%�����(((�����(��%%��������$���$���!&$�&&

��� � �!)��%��


����&��

(��%�"�

�

� � �
� � �

� � � � � �
� � � � � � � � �
� � � � � �

� � � � � �
� � � � � � � �
� � � � � � �

� � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � �
� � � � � � � �

,

$��!�!"���'�� �$�&&��

"-$-"1�-"/."% -+*+(��

��
*�������(

�

� � �
� � �

� � � � � �
� � � � � � � � �
� � � � � �

� � � � � �
� � � � � � � �
� � � � � � �

� � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � �
� � � � � � � �

���!� "$#���

.*""

��%%���

�

� � �
� � �

� � � � � �
� � � � � � � � �
� � � � � �

� � � � � �
� � � � � � � �
� � � � � � �

� � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � �
� � � � � � � �

�
�

�


� �� ��	$�&��&%!�$����
*"((�#/*""/-"3*+�"&�

$�������*��&!!"�

$�������*��&% ��

$����*��&��$

$����*��&%$�!!"�

$����*��"(&&��

$����*��&%!���

�

� � �
� � �

� � � � � �
� � � � � � � � �
� � � � � �

� � � � � �
� � � � � � � �
� � � � � � �

� � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � �
� � � � � � � �%%��(�����(((���%%�����
��!

0$0���!*0�
��&(0����!*0�
�)�*

&)% ���-"/."% -+*+(��
�'&.0��-"/."% -+*+(��
*")"%��-"/."% -+*+(��
,�'.�(��$03.**�)("&,�
���$*&2��+�)+�33��
"-$-"1��-"/."% -+*+(��

�

� � �
� � �

� � � � � �
� � � � � � � � �
� � � � � �

� � � � � �
� � � � � � � �
� � � � � � �

� � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � �
� � � � � � � � &&&&�$&!��$���$������%

-"�)"/,"����)�"&2+./.0

/-"3*+'.$�//&
".&"-/("�"% .&(

/-"3*+'*
"((",
*&/�
.*""



Steil hinauf soll es mit dem Bau des neu-
en Zielhauses am Audiskizentrum Son-
nenbichl gehen.
Deshalb spendeten die „Steilis“  20 Bau-
steine zu je 50€ an den Schneesportver-
ein Tegernseer Tal und freuen sich dieses
Projekt zu unterstützen, damit der näch-
ste Winter kommen kann.

Sissi Mereis

Mia gengan Steil e.V. 

Mia gengan Steil spendet 20 Bausteine
für das neue Zielhaus am Sonnenbichl
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Am 30.04.2014 fand das Frühjahrskonzert der
Blaskapelle Bad Wiessee im Hotel zur Post statt.
Der Saal war mit knapp 300 Besuchern sehr gut
gefüllt, es mussten sogar noch Tische uns Stüh-
le herbeigebracht werden.
Die Blaskapelle Bad Wiessee, unter der Leitung
von Hans Weber, eröffnete das Konzert mit dem
Großen Kürfürsten Reitermarsch. Florian "Flic-
kä" Oberlechner begrüßte die Zuhörer, unter
anderem Pfarrer Wieland Steinmetz und Pfarrer
Voss und führte mit viel Humor durchs Pro-
gramm. Als Ouvertüre gab die Blaskapelle die
"leichte Kavallerie"von Franz von Suppé zum
Besten, ehe der Konzertwalzer Espana´ erklang. Im
Anschluss spielten die Musiker bekannte russische
Melodien und das Solostück "die zwei Tenöre"
(Solo für Tenorhorn und Bariton, gespielt von
Schorsch Erlacher, Franz Mayr und Hubert
Götschl).

Den Abschluss des ersten Teils machte der Mussi-
nan-Marsch.

Nach der Pause eröffnete die Blaskapelle den zwei-
ten Teil des Konzertes mit dem Konzertmarsch
"Laridah". Schwungvoll wurde es bei den Stücken
"Tango Rubin", "Die Maske in Blau" und "Abba
Gold", bei denen man viele bekannte Melodien
erkannte. Zum Schluss erklang die Polka "B wie
Böhmisch" und der Marsch Regimentskinder.

Aufgrund der Begeisterung des Publikums gab die
Blaskapelle noch drei Zugaben zum Besten.

Musikvereinigung Bad Wiessee e.V.

Frühjahrskonzert der Blaskapelle Bad Wiessee 



Dank "Flickäs" Aufforderung das Konzert ordent-
lich zu honorieren, da die Blaskapelle eine CD-Pro-
duktion plant,  wurde fleißig gespendet.

Wir bedanken uns bei den vielen Zuhörern fürs
Kommen und freuen uns jederzeit über einen

Besuch der wöchentlichen Konzerte. Diese finden
immer donnerstags um 19 Uhr bei schönem Wetter
im Pavillon am See, oder bei schlechtem Wetter im
Lesesaal des Jodschwefelbades statt.

Vroni Herzinger

6/14
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Mitte April luden die Tegernseer Tal Tourismus
GmbH und Autobus Oberbayern bereits zum vier-
ten Mal Mitarbeiter der Gast- und Unterkunftsbe-
triebe sowie Tourist-Informationen aus der Region
zur kostenfreien Informationsfahrt ein.
Nach einer Tegernsee-Rundfahrt ging es für die 25
Teilnehmer mit der Seilbahn auf 1620 Meter in die
Höhe. Auf dem Wallberg angekommen, erwartete
die Gruppe neben einem faszinierenden Panora-
mablick immerhin 15 Zentimeter Neuschnee.
In Begleitung des Tegernseer Heimatführers
Joseph Meißauer erfuhren alle Anwesenden Wis-
senswertes über die Entstehungsgeschichte des
Tegernseer Tals und genossen einzigartige Blicke
in die Voralpen. Nach einer Begrüßung durch Peter
Lorenz, Geschäftsführer der Brauneck- und  Wall-

bergbahnen GmbH, folgte eine leichte Wanderung
zum Wallberghaus. Hier wurden alle herzlich vom
neuen Pächterpaar Familie Hirschfeld in Empfang
genommen. Bei einer Brotzeit konnten sich die
Teilnehmer austauschen und Joseph Meißauer
sowie Vertretern der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH weitere Fragen zur Region stellen, bevor es
gegen Mittag mit der Wallbergbahn hinab ins Tal
ging.  
Die Informationsfahrten finden jährlich statt, um
vor allem neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
in den Hotels, Restaurant sowie touristischen
Unternehmen die wichtigsten Einrichtungen vorzu-
stellen. Interessierte, welche bereits des Öfteren an
den Fahrten teilgenommen haben, erfahren jedoch
viel Neues aus der Region. Somit soll es den

Erfolgreiche Informationsfahrt
bei winterlichen Temperaturen

Teilnehmer der Informationsfahrt vor dem Eingang zur Talstation Wallbergbahn
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Damen und Herren erleichtert werden, gezielte
Gästeanfragen bestens beantworten zu können.

Nähere Informationen:
Sandra Kraft, Tegernseer Tal Tourismus GmbH
Tel. 08022/ 92738-23, s.kraft@tegernsee.com

Drei verdiente Mitglieder des Wiesseer Gemeinde-
rates (alle CSU) bekamen kürzlich von Bgm. Peter
Höß eine Ehrenmedaille mit Urkunde verliehen, für
30 (31) Jahre treue Dienste, die sie dem Gemein-
dewohl angedeihen ließen: es sind Alois Fichtner
und Hartwig Bayerschmidt, die nach diesem lan-
gen Zeitraum das Gemeindeparlament verlassen,
der mehr ist, als ein Drittel eines Menschenlebens.
Der Dritte im Bunde, Kurt Sareiter, der 2. und
3.Bürgermeister war, bleibt weiterhin bei den neu
Gewählten im Gremium. Ihnen allen, wie auch den
ebenfalls geehrten (ausscheidenden) Gemeinderä-
ten Hagn, Buchberger, Fr. Ziegelbauer, Sauer und
Dr. Pöllinger sei hier noch mal im Namen der Bür-
gerschaft herzlich für Ihre Tätigkeit und ihr Engage-
ment gedankt. 
Es gibt aber noch mehr Gedenktage, wenn auch
im Juni zwei dabei sind, die unsere Gesichter eher
ernst als heiter machen. Dies betrifft den Beginn
des I. Weltkriegs vor hundert Jahren, im Juni 1914,
und die Verhaftung von Röhm 1934. Wichtig sind
uns auch die Geburts- und Hochzeitsjubiläen in
den Familien. Auch der Peter und Paul-Tag, der
früher, als man noch von Sonnenaufgang bis zur
Abenddämmerung arbeitete, ein kirchlicher Feier-
tag war. Verwundert denkt man dran, wie schnell
doch die Zeit vergeht; denn ab Johanni wird der
Tag schon wieder kürzer.  Ein weiterer wichtiger
Tag im Juni ist Fronleichnam. Als wir Kinder bei
Pfarrer Gansler waren, sammelten wir in den Blu-
menwiesen und Gärten die farblich  schönen Blü-
tenkelchblätter für die Blumenteppiche, die unter
seiner Anleitung am Wegrand und im Kirchengang
entstanden sind. Heute weiß man davon kaum
noch was, obwohl man damals dachte, es gehöre
zu unserer angestammten Kultur. Im Osten, wo die
Sonne aufgeht und „Licht macht“, hat vor Monaten

der Krawall in der Ukraine unsere Aufmerksamkeit
in Beschlag genommen, weil jene, die weit genug
zurückdenken, wissen, wie schnell aus kleinen
Ungerechtigkeiten der völkische Nachbarfrieden
kaputt gehen kann, wie schnell ein Krieg entstehen
kann und wie schnell er sich ausweiten kann, wenn
andere starke Staaten sich einmischen, und die
Sache „ins Reine“ bringen wollen. 

Wir sollten Pfingsten ernst nehmen und den
Hl.Gottesgeist beim Wort nehmen, damit er wirk-
lich mit Weisheit und Friedenswillen auf alle Men-
schen dieser Welt herabkommt, auch auf die maß-
geblichen Politiker in allen friedlichen und unruhe-
gebeutelten Ländern. Scholl-Latour, der alte Jour-
nalist meinte in Bezug auf die Ukraine im TV, alles
sei leicht zu erklären, denn bis nahe an Kiew hin,
hätte jahrhundertelang, bis 1918, die strenge Ord-
nung des alten K.u.K., (des österreichischen) Herr-
schaftsgebietes gereicht. Deshalb seien diese
Menschen dort immer noch westlicher ausgerich-
tet als die Ost-Ukrainer. Wir werden es nicht
ergründen, warum es plötzlich so viele aufmüpfige
und  zündelnde Leute gibt, die denken, mit Krawall
ließe sich alles wenden und es ließen sich auch
Schulden und Korruption eines Staates hinweg-
zaubern. In Deutschland sieht man nur die gute
Gegenwart und vergisst, wie arm unsere Vorfahren
durch das Ende des I. Weltkriegs mit seinem
unsauberen Frieden ab 1919 geworden sind.
Mühevoll war der deutsche Weg, bis wir im „Heu-
te“ angekommen sind. Wir haben bittere Lernpro-
zesse hinter uns, die der Ukraine noch bevorste-
hen. Menschen sollten fähig sein, ihr Tun voraus-
schauend abschätzen zu können. Ordnende Kraft,
wirkliche Gerechtigkeit, und weise Entschlüsse
braucht diese Welt, keine Aufwiegler und keine
Zündler.-

Dank an Gemeinderäte
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Nun gehen wir zum alten Spielbankgrundstück am
See. Früher war es der bescheidene Fußballplatz
für die Dorfjugend, und auch die Trachtenfeste
zum Tag des Gastes fanden dort statt, mit Zopf-
und Bandtanz! Es ist nun 80 Jahre her, dass sich
die „Röhm- Verhaftung“ im Hotel Hanslbauer jährt,
aber es wird keinen mehr geben, der es noch
selbst miterlebt hat und wer Röhm war, weiß man
auch nicht mehr. In wenigen Zeilen kann man die-
se Angelegenheit nicht erzählen, aber eins darf
man laut sagen, nämlich dass  „Die Nacht der lan-
gen Messer“, wie uns in einem Film- Machtwerk
mit italienischen Darstellern glauben gemacht wer-
den sollte, und im Fernsehen gezeigt wurde, nicht
so stattgefunden hatte. Meine Mutter, die bei Frau
Hanslbauer gearbeitet hat, und die Gästezimmer
kannte regte sich über diesen Film sehr auf und
sagte zu den fragenden Gästen ohne Scheu: „Das
war alles ganz anders! Im Hotel ist kein Schuss
gefallen und tote Lustknaben die im Röhm- Zim-
mer lagen, - wie es im Film kurz gezeigt wurde, die
gab es auch nicht.“  Lange konnte sie sich nicht
darüber beruhigen und sagte wiederholt: „Wie
kann man nur so lügen!“ 
An jenem 30. Juni 1934 war Hitler offiziell für ca. 10
Uhr wegen einer SA- Tagung angekündigt worden.
Er und sein „Stab“ kamen aber bereits um 6 Uhr
früh ins Kurheim Hanslbauer, wo der Hausmeister
Feller, ein einheimischer Wiesseer, an diesem Tag
schon ab 4 Uhr früh im Dienst war, weil die Haus-
gäste wegen der SA-Tagung nicht im Haupthaus,
sondern im Haus Elisabeth frühstücken sollten. So
musste früh einiges umgeräumt werden. Deshalb
war Feller und einige Zimmermädchen schon vor-
zeitig da. Aber der Tag lief dann ganz anders ab,
als ursprünglich geplant. Als Kurgäste und Einhei-
mische, die sich auf den Weg gemacht hatten, um
ca. 10 Uhr „Herrn Hitler“ selbst zu sehen, in die
Richtung zum Hanslbauer gingen, war Hitler zwar
gekommen, (um 6 Uhr früh) aber schon wieder
abgereist. Er war selbst bei Röhms Verhaftung
dabei. Auch die Männer, die Röhm begleitet hat-

ten, wurden verhaftet und in ein Zimmer gesperrt,
bis Josef Berthold, der in Wiessee einen Mietauto-
Betrieb hatte, die Verhafteten über Rottach nach
München Stadelheim brachte. ALLES, was dann in
ganz Deutschland in den Zeitungen stand, war tat-
sächlich spätestens um 11 Uhr vorbei. Damals
wusste jeder in Wiessee „wie“ das im Hanslbauer
zugegangen ist; denn man kannte sowohl die
Augenzeugen Feller, Berthold und auch den Fri-
seur Bohn und konnte sie selbst fragen. Bohn war
z. B. jeden Tag ins „Hanselbauer“ gekommen um
sich um Röhms Rasur zu kümmern. 
Ein alter Zeitungsbericht, der vorliegt, bringt uns in
die Zeit vor 80 Jahren zurück und auch ins Alltags-
leben eines Kurgastes. Da heißt es z.B.   1934:
Bad Wiessee stand damals im Juni bereits im Zei-
chen der Hochsaison. Ein strahlender Himmel
wölbte sich über das Tal und die Pensionen und
Hotels waren überfüllt. Sorglose Wochen, heitere
Tage in geruhsamer Ferienstimmung“ so wurde
damals in der Zeitung geschrieben. „Am 5. Juni
kam Stabschef Ernst Röhm in Wiessee an um sich
einer Kur zu unterziehen.“ Dann erfährt man, dass
er die Verschreibungen des Badearztes  Dr. Leit-
meyer gewissenhaft einhielt und seine Bäder
regelmäßig nahm; da er mit der gerühmten Kur (die
im Ruf einer echten Verjüngung stand) etwas für
seine Gesundheit tun wollte. Wir erfahren, wie sich
Röhms Kurtage gestalteten. Nachmittags und an
badefreien Tagen machte er Ausflüge in die nähe-
re und weitere Umgebung. Seine beiden Autos
hatte er im Hotel Überfahrt in Egern untergebracht,
wo auch seine Fahrer wohnten. Er liebte die Berge
und die abgelegenen Almen, ließ sich auch mit
dem Motorboot nach Egern bringen, um von dort
bis hinter die Valepp zur Kapelle und zur Ochsen-
alm zu wandern. Röhm soll damals den Eindruck
eines bürgerlichen, gut situierten Sommerfrischlers
gemacht haben, von dem es auch Bilder gab, wo
er in der kurzen Lederhose auf der Seepromenade
gemütlich spazieren ging. Im Zeitungsbericht hieß
es noch, er sei stets guter Laune gewesen und
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habe Zivilkleidung getragen- (was für uns heute
selbstverständlich ist; denn wer weiß denn noch,
was ein Stabschef eigentlich war. 
Später gab es dann über diesen unfassbaren Fall
noch die offizielle Toten-bzw. Exekutionsliste aus
dem IFZ-Archiv mit 80 Namen –(insgesamt sollen
es 200 gewesen sein, die ohne Gerichtsurteil
erschossen worden sind.) Auf ihr stand Ernst
Röhm  mit dem Wohnort München; General von
Schleicher mit Frau, Berlin; Staatskommissar von
Kahr, München (er schlug 1923 den Hitlerputsch
nieder); Gregor Strasser, Apotheker, Berlin, (er war
zuerst enger Gefolgsmann Hitlers; aufgrund seiner
betont antikapitalistischen Zielsetzung wurde er
vom ursprünglichen Gefolgsmann zum innerpartei-
lichen Rivalen und Gegner Hitlers) Inwieweit dies
mit der sogenannten  „II. Revolution“ zusammen-
hing, die auch mit Röhm in Verbindung gebracht
wurde, (was hieß: Verstaatlichung der Produktions-
stätten, Konzerne und Banken) ist immer noch
umstritten. Es interessiert wohl nur noch die Histo-
riker, und wir können „googeln“.                                                                                                         

Hermine Kaiser

Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489



Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
07./08.06.14 Pfingsten
Dr. Christian Golle-Leidreiter, Tegernsee
Rosenstr. 16, Tel.: 08022/4190

09.06.14 Pfingstmontag
ZA Achim Alieff, Bad Wiessee
Adrian-Stoop-Str. 23, Tel.: 08022/859660

14./15.06.14
Dr. Gisela Strauß, Bad Wiessee
Wiesseer Str. 126, 08022/81248

19./20.06.14 Fronleichnam
Dr. Siegbert Bestler, Rottach-Egern
Tegernseer Str. 104, Tel.: 08022/5959

21./22.06.14
Dr. Ingo Eckert, Schaftlach
Alex-Gugler-Str. 20, Tel.: 08021/8385

28./29.06.14
Dr. Erich M. Göltl, Bad Wiessee
Sanktjohanserstr. 10, Tel.: 08022/82330

31.05./01.06.14
Dr. Sigrid Weißhaar-Boxtermann, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel.: 08022/5221

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. 
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

Juni 2014
1. Wallberg, Rottach-Egern
2. Marien, Gmund 
3. Seelaub, Rottach-Egern
4. Löwen, Waakirchen 
5. Kristall, Rottach-Egern
6. Kloster, Tegernsee
7. Antonius-Vital, Bad Wiessee
8. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
9. Hof, Tegernsee
10. Luitpold, Bad Wiessee
11. Maximilian, Gmund
12. Leonhardi, Weissach
13. Alpina, Dürnbach
14. Wallberg, Rottach-Egern
15. Marien, Gmund 
16. Seelaub, Rottach-Egern
17. Löwen, Waakirchen
18. Kristall, Rottach-Egern
19. Kloster, Tegernsee
20. Antonius-Vital, Bad Wiessee
21. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
22. Hof, Tegernsee
23. Luitpold, Bad Wiessee
24. Maximilian, Gmund
25. Leonhardi, Weissach
26. Alpina, Dürnbach
27. Wallberg, Rottach-Egern
28. Marien, Gmund 
29. Seelaub, Rottach-Egern
30. Löwen, Waakirchen 

Juli 2014
1. Kristall, Rottach-Egern
2. Kloster, Tegernsee
3. Antonius-Vital, Bad Wiessee
4. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
5. Hof, Tegernsee
6. Luitpold, Bad Wiessee

Apotheken

SERVICE NOTDIENSTESERVICE NOTDIENSTE

6/1444 Bad Wiessee         im Blick


